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Hafenstadt Kertsch genommen
Die Zahl der auf der Krim gemachten Gefangenen auf 100000 gestiegen

dielen Verlust so schnell einaeftnnb ?

um England versenkten Kampf -
kleineres Handelsschiff . Ein Frachter
durch Bombentreffer beschädigt . Bei

dem im gestrigen Wehrmachtbericht gemeldeten Angriff deut¬
scher Kampfflugzeuge auf einen britischen Flugstützpunkt in
der Oase Eiarabub wurde eine grobe Zahl feindlicher

Sowjets insgesamt 2174 Flugzeuge . Hiervon wurden 1293
in Luftkämpfeu , 412 durch Flakabwehr abgeschossen , der Rest
am Boden zerstört .

*
Sn der gleichen Zeit gingen an der Ost¬

front 183 eigene Flugzeuge verloren .

Flugzeuge , darunter auch mehrmotorige Bomber , am Boden
zerstört .

Bei Luftkämpfeu in Rordafrika wurden ohne eigene
Verluste zwei britische Bomben - und zwei Jagdflugzeuge
abgeschossen . .

schichlchen zur
dah die „ Ark Royal "

, eigentlich , ein

Nacht bombardiert .
Sm Seegebiet

flugzeuge bei Tage ei »
mittlerer Gröhe wurde

Der OKW . - Bericht von heule
Aus dem Führerhauvtguartier , 17 . Nov . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben , haben

deutkche und rumänische Truppen gestern nach heftigem
Kampf die wichtige Hafenstadt Kertsch genommen . Der
Ostteil der Halbinsel Krim ist nunmehr ganz in unserer
Hand . Die Zahl der in den Durchbruchs - und Berfolgungs -
kämpfen auf der Krim eingebrachten Gefangenen hat sich in¬
zwischen auf 101600 Mann erhöbt . Neben hohen blutigen
Verlusten im Erdkamps hat der Feind beim Versuch , seine
Truppen über die Meerenge von Kertsch zu retten , durch
Luftangriffe schwere Einbutze erlitten .

Erfolgreiche Angriffe starker Kamps - und Sagdslieger -
verbände richteten sich gegen sowjetische Truppenansammlun -
ge » und Transportkolonnen , sowie gegen Flugplätze und
Eisenbahnen im Ranm um Moskau und um Wologda .
Moskau und Leningrad wurden in der vergangenen

Lord Alexander gesteht : Ein schwerer Schlag
( Eigener Drabtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

wt . Die deutsche Luftwaffe kann wieder auf eine
erfolgreiche Woche zurückblicken . Sie brachte in der Zeit vom
9 . bis 15 . November dem britischen Gegner schwere Verluste
bei und schob insgesamt 46 Flugzeuge ab . In den
lebten zehn Tagen verlor England 129 Maschinen , wozu noch
49 Bomber und Jäger kommen , die von den Italienern im
Mittelmeerraum vernichtet wurden . In der gleichen Zeit
verlor Deutschland ^ im Kampf gegen Erobbritannien nur
sechs Flugzeuge . Unsere Bombengeschwader richteten ihre An¬
griffe gegen die Hafenanlagen von Dover . Margate
und Falmouth , sowie auf das Hochofenwerk bei E a st o n .
Die britische Versorgungsschisfahrt wurde in der abgelaufenen
Woche wiederum schwer getroffen . Durch unsere Fernkampf¬
flugzeuge wurden neun Schiffe mit zusammen 41000
BRT . versenkt .

Auch im O st e n war die deutsche Luftwaffe überaus er¬
folgreich . Die Engländer hofftep , dah der russische Winter
den deutschen Luftaktionen Einhalt gebieten werde . Sie
haben sich jedoch , wie schon so oft , getäuscht . Unsere Kampf¬
flugzeuge bombardierten nicht nur bei Tage und Nacht
Moskau . Leningrad . Sewastopol und Kertsch ,
die sowjetischen Feldbefestigungen , Truppenansammlungen
und rückwärtigen Verbindungen mit gröbtem Erfolg , son¬
dern sie vernichteten auch , wie der gestrige OKW .- Vericht
meldete , in der Zeit vom . 1 . Oktober bis 8 . November 1941
2174 Sowjetflugzeuge bei nur 183 eigenen Berlusten . Damit
hat die deutsche Luftwaffe ihre Überlegenheit gegenüber
beiden Gegnern erneut bewiesen .

Ritterkreuzträger der Luftwaffe
Berlin , 16 . Nov . Der Führer und Oberste Befehlshaber

der Wehrmacht verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
der Luftwaffe , Reichsmarschall Göring , das Ritterkreuz des
Eiserne » Kreuzes an Oberleutnant Krueger , Beobachter
m einet Aufklärungsstaffel . Oberleutnant Horst Krueger ,
am 23 . 5 . 1916 in Altona ( Elbe ) geboren , bat als Beobachter
m einer Aufklärunysstaffel bei kühn durchgcfübncn Tag -
und Nachteinsätzen hervorragende Leistungen vollbracht und
vor allem in der Nachtaufklärang babnbrechende Erfolge er¬
zielt . Trotz stärkste » Abwehrfeuers hat er oft im Tiefflug
die befohleue » Erkundungen durchgeführt . Sei « persönlicher
Schneid , verbunden mit überragendem Können , hat zu Auf -
klarnngsergebnisien geführt , di « für die Unterstützung des
Heeres von weittragender Bedeutung waren .

äs . Mit der Eroberung von Kertsch verlieren die Sowjets die
letzten Stützpunkte im östlichen Teil der Halbinsel Krim . Die Eng¬
länder haben wiederholt auf die Bedeutung von Kertsch hinae -
wiesen und haben immer wieder betont , dah derjenige , der Kertsch
besitzt , die nur etwa 3y , Kilometer breite Straße von Kertsch , den
Zugang zum Asowschen Meer , zu sperren in der Lage ist , das
heißt gleichzeitig , dah dadurch der Zugang über das Asowsche Meer
zur Don -Mündung und Rostow abgeriegelt ist . Schon daraus er¬
gibt sich, dah Kertsch eine überaus grohe strategische
Bedeutung hat , auch wenn die Engländer , wie das Bet ihnen
so Brauch ist , neuerdings versuchen , die Bedeutung von Kertsch
als weniger groh darzustellen . Sie selbst haben den Sowjets bis
vor kurzem immer wieder den guten Rat gegeben , Kertsch und
auch Sewastopol zu halten , und zwar einmal als Stützpunkte für
die Schwarzmeerflotte , zum anderen aber auch als Häfen , von
denen aus die Sowjettruppen „ im gegebenen Fall

" nach Osten ab¬
transportiert werden könnten . Dieser „ gegebene Fall

" ist längst
eingetreten , da die Evakuierung nicht so reibungslos vor sich ging ,
wie sich die Engländer und die Sowjets das gedacht hatten . Weder
die zäh kämpfenden sowjetischen Truppen noch das sehr ungünstige
Wetter , noch die Geländeschwierigkeiten vermochten den deutschen
Vormarsch aufzuhalten . Auch hier haben die deutschen Truppen
wieder auherordentliche Leistungen vollbracht .

2170 Sowjetflugzeuge vernichtet
1293 i » Lnftkämpfe » , 412 durch Flak abgeschossen nnb bet Rett am Beben zerstört

In London versucht man sich damit zu trösten , dah
Roosevelt seinen Vertrauten . Harriman , erneut nach
England entsandt hat . Harriman , der schon an der Mos¬
kauer Konfernz teilnahm , soll über die weiteren USA .-
Lleferungen verhandeln . Vermutlich wird Harriman auch
über den Einsatz amerikanischer Schiffe auf den
verschiedenen Seeverbindungslinien mit den Eng¬
ländern sprechen , nachdem nun ja amerikanische Handels -
damvfer englische Häfen anlaufen können . Auherdem ist noch
ein Sonderbeauftragter Roosevelts nach England unterwegs ,
der Vorsitzende des USA .- Finanzausschusies , S n y d e r . der
einen Sonderauftrag des USA .-Kriegsminisieriums aus -
rübten und angeblich einen Brief Roosevelts , dem englischen
Ministerpräsidenten Churchill übermitteln fall . In Eng¬
land selbst scheint man trotz dieser Aktivität , die Roosevelt
wieder entwickelt , sich doch langsam darüber klar zu sein , dah
auch die USA . keine Wunder vollbringen können . Wenig¬
stens stellt der „ Manchester Guardian " fest , dah der Pro -
duktionsapparat der Vereinigten Staaten erheblich Über¬
lastet ist . Man habe die Produktionsmöglichkeiten über¬
schätzt . überall hätten sich Verknappungen an Material her -
Misgestellt . England müsie nun selbst alles tun , um die
Lucken auszufülle » .

as . Berlin , 17 . Nov . Die Versenkung des englischen Flug¬
zeugträgers „ Ark Royal " hat in der gesamten Weltvresie
ein sehr starkes Ecko geweckt . In England gibt man zu .
dah diese Versenkung , wie der Erste Lord der Admiralität ,
Alexander , bekannte , einen schweren Schlag für
England bedeute . Um das englische Publikum nicht noch
weiter zu beunruhigen , verschweigt man die schwere Beschä¬
digung des Schlachtschiffes „ Malaya "

. das mit einem grohen
Loch im Heck in Gibraltar eingebracht wurde , alio auch mr
längere Zeit ausscheidet . Damit ist die englische
Mittelmeerflotte erheblich geschwächt worden
und das in einem Augenblick , in dem die Engländer die Welt
Glauben machen wollen , dah sie das Mittelmeer beherrschten
und jeder Zeit in der Lage wären , Seestreitkräfte noch für
andere Zwecke zur Verfügung zu stellen . Der Verlust der
„ Ark Royal " trifft die Enaländer aber auch darum schwer ,
weil nun von den fünf groben Flugzeugträgern , die die
englische Kriegsmarine bei Ausbruch des Krieges besah , die
drei wertvollsten auf dem Grund des Meeres liegen . 2m
September 1939 versenkte das U - Boot des Kavitänleutnants
E ch u b a r t den englischen Flugzeugträger „ Cour a -
g e o u s "

. Die deutschen Schlachtschiffe „ Scharnhorst " und
„ Eneisenau " vernichteten am 8 . Juni 1940 im Nordmeer bet
der Insel Jan Mayen den Flugzeugträger „ G l o r i o u s .
Nun also ist die „ Ark Sonar einem U -Boot zum Opfer ge¬
fallen .

Ans bcm Fiihtethauvtgnattiet , 16 . Nov . Das OKW .
gibt bekannt :

Beim Angriff auf Sewastopol nahmen deutsche
Truppen ein ausgebautes und zäh verteidigtes Fort . Die
Luftwaffe unterstützte die Kämpfe um Sewastopol und
Kertsch durch Angriffe auf Befestigungsanlagen , Schiffe und
Hafeneinrichtungen . Ein fowietifches Kanonenboot und
zwei Truppentransporter erhielte » Bombentreffer .

Sm Kampfraum von Tichwin wurde » allein durch
zwei Pionierkomvanien 113 Kampsstände genommen .

Sm Seegebiet um England versenkte die Luft¬
waffe bei den Färöern und ostwärts Peterhead zwei feind¬
liche Handelsfchiffe mit zusammen 7000 ART . Zwei
weitere grobe Schiffe wurde » durch Bombeuvolltresfer schwer
beschädigt . Kampfflugzeuge erzielte » bei Tage Bombenvoll -
trefser schwere » Kalibers i « einem Hochosenwerk bei
Middlesborongh . Luftangriffe richteten sich in der
letzten Nacht ferner gegen Hasenanlagen an bet Ott - und
Sübwestkütte bet Süsel .

Bei einem Rachtgesecht brutschet Botvostenstreit -
kräfte mit britischen Schnellbooten im Kanal würbe ein
seiubliches Schnellboot versenkt . Die Versen¬
kung eines zweiten Bootes ist wahrscheinlich . Die eigenen
Streitkräfte hatten keine Seelüfte .

Sn Norbafrika würben Bunkerstellungen bei Tobruk
nnb ein britischer Flugstützpunkt in ber Oase Giarabub non
deutschen Kampfflugzeugen erfolgreich bombardiert .

Der Feind unternahm in der letzten Nacht mit schwachen
Kräfte » wirkungslose Luftangriffe im nordweftdenikchen
Küstengebiet . Ein britischer Bomber wurde abge -
schosien .

3 » den letzten Wochen errang die deutsche Lustwasse
weitere grobe Erfolge im Kampf gegen die sowjetischen Lust -
ftreitfräften . 3 » der Zeit vom 1. 10 . bis 8 . 11 . verloren die

Die englische Presse veröffentlicht alle möglichen Ge -
schichlchen zur Versenkung dieses Flugzeugträgers und meint .
WD v « Weihnachtsschiff
gewesen sei . Das Schiff habe nämlich für 1000 Pfund Weih¬
nachtsgeschenke an Bord gehabt . Die Besatzung hätte bereits
seidene Strümpfe , Parfüms und andere Luxusgegenstände
ehtgetauft , um sie von Gibraltar aus nach Hause zu senden .
Die bösen Nazis haben darauf nicht die mindeste Rücksicht ge¬
nommen . ebenso wenig darauf , dah das Schiff für einen
englischen Provagandafilm „ Schiffe mit Flügeln " benutzt
werden sollte , weshalb sich auch mehrere Presiephotographen
und Kriegsberichterstatter an Bord befanden . , Liest in ihrer
Anwesenheit etwa bet Grund dafür , dah bte Admiralttai

Rosenberg Reichsminister für die be »

setzten Ostgebiete
Berlin , 17 . Nov . ( Funkmeldung .) Der Führer hat ange »

ordnet , dah in den Teilen der von den deutschen Truppe »
neu besetzte » Ostgebiete , in denen die Kampfhandlun¬
gen beendet sind , Ztvilverwaltungen eingerichtet werden .

Aufgabe dieser Zivilverwaltungen ist zunächst die Wie¬
derherstellung und Aufrechterhaltung der
öffentlichen Ordnung und des öffentlichen Lebens .

Diese Zivilverwaltungen unterstehe » nach Anordnung
des Führers einem Reichsministet . Der Führer hat zu dem

\t -

Wir haben es also mit einer ähnlichen englischen Lügen -
kamoagne zu tun , wie seinerzeit , als Churchill immer wieder
verkündete , dah die deutsche U -Boot - Waffe so gut wie er¬
ledigt sei . Am 20 . Januar 1940 erklärte er , dah „ die erste
U - Boot - Kampagne vorläufig gescheitert ist . dah England die
Minendrohung ausgeschaltet bat und dah die englische Schiff¬
fahrt unvermindert ist .

" Ähnliches ist auch damals in den
englischen Blättern in allen möglichen Tonarten wiederholt
worden und noch im Juli vorigen Jahres erklärte der eng -

as . Auf Geheih Churchills hat die englische Presie wieder
einmal einen grohen Lügenfeldzug eröffnet . Sie knüpft
dabei an das Wort an , das Churchill am 10 . November
sprach , als er nämlich erklärte . England habe jetzt eine Luft¬
waffe , dien der deutschen Luftwaffe an Umfang und Zahl
mindestens ebenbürtig sei , ganz zu schweigen von
der Qualität . Diese Lüge wird von den verschiedenen eng¬
lischen Blättern aufgegriffen und auch von dem englifchen
Nachrichtendienst in die Welt hinausvosaunt . Darvin erklärt
dazu im „ Sunday Observer " : „ Luftüberlegenheit und dazu
Seeüberlegenheit bedeuten Sieg .

" Auf diesen Ton sind auch
die Kommentare der anderen englischen Blätter gestimmt .
Ganz offensichtlich will man die Aufmerksamkeit der Eng¬
länder von der katastrophalen Schlappe ablenken , die die
englische Luftwaffe bei ihrem letzten „ E r o h a n g r i f f “ auf
deutsche Wohnviertel erlitt , eine Schlappe , die auch in den
USA . einige sehr herbe Kommentare fand . Hier liegt der
zweite Beweggrund für die neue Lügenoffensive . Gerade in
einem Augenblick , in dem Roosevelt wieder seinen Ver¬
trauten Harriman nach England zu Verhandlungen über
bte Kriegslieferungen sendet , will man den Eindruck hervor -
ruten , dah es auch wirklich noch lohnt , etwas in das
englische Geschäft zu stecken . Immer wieder hat sich ja gi
zeigt , daß grohe Mißerfolge in England denjenigen Kreise

(Ptessebild Hofmann , K .)

Zwecke ben Reichsleiter Alfred Rosenberg zum Reichs¬
minister für die besetzten Ostgebiete ernannt . Als besten
ständigen Vertreter hat ber Führer ben Gauleiter und
Reichsstattbalter Dr . Alfred Meyer bestellt .

Zunächst sind die Ziviloerwaltunge » in bent Gebiet ber
früheren Freistaate » Litauen unb Lettland und in Teilen
von Weihrutbenien eingeführt worben . Diese Gebiete hüben
zusammen bas Reichskommissariat Ostland .

Zum Reichskommistar für bas Ottlanb hat ber Führer
ben Gauleiter unb Obervräsibent Heinrich Lohse bestellt .

Auch in Teilen ber Ukraine ist bereits bie Zivilverwal -
t » ng eingerichtet worben . Zum Reichskommistar für bie
Ukraine hat ber «rühret ben Gauleiter nnb Oberprättbenten
Erich Koch bestellt .

Churchills neueste Lüge
( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

, ----- ---------------- ---- . . . , . . . . ien
in USA . Auftrieb verleihen , die sich die Frage vorlegen , ob
eine Unterstützung Englands überhaupt noch Zweck bat .
Zuin dritten will man durch die neue Lügenkampagne natür¬
lich , auch bei den Sowejts Eindruck machen , denen man
praktisch keinerlei Hilfe zu bringen vermag .
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mit Posten und Schecks

Wie die Mebrbeit für die Reoifio «

Kundgebung .

Mm « getroffen wird , so wird au ;
Stützpunkt der bolschewistischen

Die Erfolgsbilanz der abgelaufenen Woche

Auch das Winterwetter brachte die deutsche Angriffskraft nicht »um Erliege «

Eine Katastrophe für die britische Mittelmeerflotte

Reuter gibt den Bericht eines Augenzeugen über de « ll « terga » g der Ark Rou - l « « der

Das deutsche Volk , durch die Erfahrung der Geschichte be¬

ehrt . bade längst begriffen , dah ne Gegner " .' Ht « egen
/Znitpm Lil Ateh ^ n fonbctn , Od6 es tn ictnct y )e -

samtbett mi ?1einen kulturellen und sozialen Leistungen das

stiel ihrer Vernichtung ist . Es weih heute , worum es geht ,

und es werde kn der Erkenntnis dessen auch reden Verräter

aus feinen eigenen Reiben Nonungslos Emerzen und

Itt EinVett bleiben .
"

unnachLchtlich
kennzeichnete er dann ben hinter den ^ « ebetzten Volkern

§ u6bin" uT 6
*

n 3
^

1 fei
’

es . Deutschland .̂ seiner bio¬

logischen Substanz zu treffen , um aus etner mbletbenben .

zu Minderwertigkeit berabgedruckten - Schicht >emem

Schmarotzertum neue Heloten zuzufuhren . Das deutsche Volt ,

das diele Absicht klar erkannt habe , werde ihr mit unDeDtng

ter Gefolgschaftstreue zum Führer eÄen
&
unfete?

in der Durchführung seiner Befehle zum Ververoen unterer

Feinde zu begegnen wissen .

Wit einem ehrenden Gedenken der siegreichen —aten
c -uctt einer Darstellung des Anwachsens

unserer Wehrmacht , einer - .' arireuung deutschen

mit die von wiederholtem zustimmenden Beitall begleitete

wt . Die Versenkung der . .Ark Royal "
ist . A ^ bfftische

svanilcke Presse binarent , em harter Schlag für die vriiuwe

Posttion im Mittelmeer . Den Engländern mangel ^ n bi

schon ohnehin Flugplätze , von denen aus du S « wege

Italiens kontrolliert werden konnten . Mit der ..Ark Royal

ist nun noch einer dieser ichwimmenden Stutzpunkte ausge

fallen . Die britische äRittelmeerflotte .. bteitnIeW « t Seit er

heblicke Verluste durch italienische Toroedpflieger : erun .

wird künftig noch lehr viel vorsichtiger operieren

” '
Ün9ileuter verbreitet den Bericht eines Korrespondenten ,

der sich zur Seit des Angriffes an Bord der .. Ark Royal be -

Kaltblütigkeit unserer Flieger
Rom , 17 . Nov . ( Funkmeldung .) 2m Suktmmenbang

mit dem Angriff deutscher Bombenflugzeuge auf die O a s e

Eiarabub an der libyschen Front beruhtet ein Front¬
berichterstatter des Nachrichtenbüros . Stefanr über einen

Zwischenfall , der von der Kaltblütigkeit der deutschen
Flieger zeugt . .. . .

Die deutschen Bomber batten über den englischen Zelt¬
lagern . den Kraftwagenparks und dem Flughafen Bomben
aller Kaliber abgeworfen und dabei feindliche Flugzeuge
am Boden zerstört , als sie auf dem , Rückflug angegriffen
wurden . Die die deutschen Sontberrormahon begleitenden
Jäger schossen eine durricane ab . so datz die übrigen das

Weite suchten . Ein von der englischen Abwehr getroffenes
deutsches Flugzeug muhte innerhalb der eng 11 sch en

Linie niebergeben . Mitten tut feindlichen Feuer

ging jedoch eine andere deutsche Maschine an der Seite des

notgelandeten deutschen Flugzeuges nieder und nahm die

Besatzung des notgelandeten deutschen Flugzeuges , die ihren

Apparat in Brand gesteckt hatte , an Bord -
Ohne selbst getroffen zu sein , konnte die rettende deutsche

Maschine wieder auf steigen und an ihren Stutzpunkt mruck -

tehren . Die deutschen Jager schossen auf ihrem Ruckilug

über der östlichen Cvrenaika noch drei Martin - Bomber ab .

des Neutralitätsgesetzes »« Haube tarn

Politik ungeheure Lasten aufladen . Die Folge seren erhM «

Steuersätze und ein starkes Aus chw eile " bet na ti

nnlen 66uliieii . Ein Sozialistenfuhrer erklärte , das Vor¬

gehen der Regierung stelle ein klassisches Beispiel dafür dar , w «

ein Volk durch b e w u h t e I r r e f u h r u n a m einen unerwu
^
ch

ten Kriea hineingezerrt werden könne . Roosevelt habe es vcrnan

den eine Diktatur unter dem Mantel der Verteidigung der

Demokratie zu errichten . Wie ernst es Roosevelt nut
_
bem fttteg t|t,

beweist auch die Tatsache , dah heute bereits Lebensmittet ,

karten für die USA . vorbereitet werden . In Japan sieht

man in der Abänderung des Neutralitätsgesetzes nicht nur eine

Verschärfung der Lage tm Atlantik , sondern auch gleichzeitig im

Pazifik Mit der Revision sei ein neues Hindernis s" ? Roosevelt

auf dem zielbewuhten Weg zur Kriegsteilnahme beseitigt .

Staatsbegräbnis für General Huntziger
Vichy , 16 . Roo . Am Samstagvormittag sand in Vichy , in An -

Wesenheit des französischen Staatschefs Marschall P e t a i n . der

Mitglieder der französischen Regierung , sowie Vertretern der fran¬

zösischen Wehrmacht das feierliche Staatsbegräbnis jur den bei

einem ^ luaieuqunfalt tödlich verunglückten Kriegsminister General

Huntziger und seiner mit ihm ums Leben gekommenen sechs

2Rit9tobetr$ rauerfeier nahmen als Vertreter der Reichsregierung

tinene Vogl , teil . Ferner waren die Mitglieder des diploma¬

tischen Korps anwesend . ________

» te merikanische Gesandtschaft in B e r l in

ti . 6 deutschen Auswärtigen Amt Mitteilungen zugehen , die

Uche » der schriftliche Erklärungen dritter Stauten zu dieser

Frage entgegenzunehmen .

wt Wie schleckt es ben Bolschewisten geht , sehen wir

schon aus der Tatsache , dah Litwin ow -^ i n k e 1 ftetn

Roosevelt bie Versicherung abgeben soll daydte S o w t e t -

union eine demokratische Innenpolitik e tu -

Rühren wolle Stalin will also auf dre ..Segnungen . des

Bolschewismus
" verzichten, , nur um bie Verbündeten zu einer

verstärkten unb beschleunigten Hilfe zu veranlassen . Wie diese

. .demokratische Innenpolitik tn
ein Funkspruck aus Samara , wonach bas Moskauer Miinar -

aeri ^ t fünf 91 ngestellte einer ungenannten Fabrik -

angeblich wegen Verbreitung gegenteoo ( uttonarer 3Iug =

Matter — » um Tode verurteilt bat . „ Die . deutsche

Wehrmacht wirb dafür sorgen , bah ! de m Massenmörder im

Kreml zu groben innervolitischen Umstellungen Nicht mehr

MTin ntei qs . it Übria bleibt Auch bas einbrechende Wlnter -

wette
°

hat d/e Kämpfe ! wie die
°

Erfolge der lebten Woche
tiirfi * xiitTT Ĉ TlicaBTl ÖCbtQCbt . Die VUTlDMlTTC

S Wchewisten bei ihren Versuchen .. Teile Mer
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nach steuerbord überlegte . Panikartig turzte d -e oolltg

überraschte Besatzung an Deck . Es war nicht meyr

möglich . Rettungsboote zu Wasser zu lassen . Endlich ging

ein Zerstörer längsseits und nahm die größtenteils nur

halbbekleideten Matrosen auf . Für den Rest wurden Kork

flöhe unb Gummiboote ausgeworfen .. . Die verzweifenen

Versuche bes Äommanbanten unb einiger Ofmtere u

Mannschaften bas Schiff nach Gibraltar zu bringen . sMi
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den Bug in die Tiefe .

Die . .Ark Royal " war der modernste Friedensb <M

MÄ ' SM
,

aTseDlenSer 1939 durchweinen b« uHÄtn Bemd « nootl
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heute schon eine Kolonie der Wallstreet wäre und drohte mit

der Landung nordamerikanischer Truppen Als st» das

sTnen RücktrL
°

ein
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der
" ikm mitHrkuden bewilligt wurde .

JnRionenntman das ÄlftreienMillers als den g r ° S -

t ? n Skandal der stS jemals in der Geschichte der

modernen Diplomatie ereignet habe .

sRsieirfinenb für die Methoden , mit denen Washington

arbeitet
^

m auch die Bevormundung der ludamerikanischen

Presse . Die argentinischen Blätter zum Beispiel bezogen vo

Ausbruch des Krieges ihr Papier aus Europa Heute stnd

sie völlig auf die Lieferungen aus USA . angewiesen Die

Rehungen die ben USA .- SLwinbelfeldzug gegen bte Achsen -

Lächle nickt mitmachen . erhalten eben em P ° mer ^ lufdiese
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lischt Nachrichtenbienst , bie beutsche Blockade habe sich als

ein Fehlschlag erwiesen , bie Schiffe verkehrten nach wie vor

unb bet ganze Bebarf Englanbs konnte gebest werben .

Heute ist man selbst in amtlichen englischen Kreisen mit

solchen Behauptungen wesentlich vorstchtiger geworben unb

warnt vorüber Annahme , bah die Schlacht im Atlantik be¬

reits gewonnen sei . Die beutschen U - Voot - Erfolge smb sicht¬

bar unb lassen sich auch burch bie gefälschten Zahlen , nut

benen Herr Churchill arbeitet , nicht aus ber Welt schaffen .

So verlegt man sich nun heute auf bie Lugen über bte atu

geblich überlegene britische Luftwaffe , weil man immer noch

Dumme sucht , bie sich für Englanb opfern sollen .

Ritterkreuzträger gefallen
Oberst » . Reufville , SA .-Eruvvenführer im Stabe der

Obersten SA .- Führnng

Berlin , 16 . Nov . Arn 3 . November fiel im Kampf gegen

den bolschewistischen Weltfeind . der DbetH « « 6 « wrneiits -

kommandeur Georg 0 . Nenfville , SA .-Grnvvenfnhrer tm

Stabe der Obersten SA .- Fnbrnng . . , m
Reufville wurde am 27 . Oktober 1883 in, >rankiurt a . M .

geboren . 3m Weltkrieg führte er «in Bataillon und « e^ rte

von 1916 ab als Hauptmann dem Generalstab an . Na »

dem Zusammenbruch stellte er als M « or das Fretkorvs von

Reufville auf , das st» im Kampf gegen « pariakus und

Kommunismus in Berlin sowie un Main - und Ruhr¬

gebiet hervorragend schlug . Nack dem Kriege aus dem

aktiven Dienst ausgeichieden , schloh st» Reufville sofort der

Bewegung A d 0 l f S i t l e r s an . Bon 1920 Sieil « I » «

v . Reufville Führer der ^ Schwarzen Garde und des .̂Braven

Heyderich " . Im Jahre 1939 wurde SA .- Gruvvenfubrer

v . Reufville vom Stabschef beauftragt , die Borbereitiing der

vor - und nachmilitärischen Wehrerziehung tm Zuge des

Fübrer - Erlafies vom 19 . 1 . 1939 tn Zusammenarbeit mit der

Wehrmacht durchzufübren . Als Chef des Webrstabes M . et

sich bei Erfüllung dieser Aufgabe die besondere Anerkennung

des Stabschefs erworben . „ . . .
Bei Kriegsausbruch rückte Gruppenführer v . Reufville

als Oberst wieder ins Feld . Zu den tm .Weltkrieg erwo ^
benen hohen Auszeichnungen « hielt er die Svatigen zum

EK . II . und I . Erst vor zw « Monaten hatte ihm der .« ihrer
in Würdigung feiner Verdienste um die » ubrung des ihm

anvertrauten stegreichen Regiments sowie
persönlicher Tapferkeit das Ritterkreuz zum Eiserne « Kreuz

verliehen .

Die Opfer der Luftangriffe im Oktober

Berlin , 16 . Nov . Wie amtlich aus London mitgeteilt
wirb , sinb im Oktober burch beutsche Luftangriffe 26 2 Per -
sonenin Englanb ums Leben gekommen . Die beutschen
Verluste burch englische Bombenangriffe auf bas Reichsgebiet
betragen in berfelhen Zeit 292 .

Die Spannung zwischen Japan und USA .

Tokio , 16 . Nov . ( Ostasienbienst bes DNB .) „ lotiq
Nitschi Nitschi " melbet aus Los Angeles , bah bte Polizei
eine Durchsuchung ber Räume ber bortigen javanischen
Hanbelskammer sowie ber javanischen Vereinigung vorge -

nommen habe . Dabei seien zahlreiche Dokumente beschlag¬
nahmt worben , barunter Quittungen für Svenben an bte
javanische Armee unb Marine . c ,

In Pokohama traf am Samstag ber Dampfer

„ Tatuta Maru " mit 860 javanischen Rückwanderern aus San
Francisco an Borb ein . . .

Vor einigen Machen waren bret Schiffe nach Honolulu ,
San Francisco unb Vancouver entsandt worden , um lavant -

sche Rückwanderer nach Japan zu bringen .
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USA . - General behandelt Brasilien wie eine Kolonie

Der grodte Skandal in der Geschichte der modernen Diplomatie

- __ . O «-» pn »nb «ran <be Bllchdruckkrki , Mesbadmer Tagblatt

Die heutige Ausgabe umfaßt 6 Seiten

SA
durch deutsche unb finnische Verbanbe 13 >00 Siun ^ ma4t

« Obrer und Volk eine unzertrennbare Einheit
°

Der Gauleiter auf einer M astenkundgebung in Montabaur
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Wiesbadener Nachrichten

Wahrung der Güter der Kultur
Ausruf zum »Tag der deutschen Hausmusi ! "

Zum „ Tag der deutschen Hausmusik " am 18 . November erläßt
der Leiter der Abteilung Musik im Reichsministerium für Volks -
aufklärung und Propaganda , Generalintendant und General¬
musikdirektor Dr . Heinz D r e w e s , folgenden Aufruf :

„ Mit der Durchführung des Tages der Hausmusik auch im
Kriege bekundet das Erotzdeutsche Reich seine Entschlossenheit , die
Güter der Kultur vor der drohenden Vernichtung zu hüten . Am
18 . November bringen Musikfreunde und Berufsmusiker in Stadt
und Land reichhaltige Programme aus dem unerschöpflichen Schatz
der alten und neuen deutschen Haus - und Kammermusik zu Gehör .
Unter ihnen nimmt in diesem Jahr den ersten Platz das Schaffen
Wolfgang Amadeus Mozarts ein , dessen Todestag sich in
Kürze zum 150 . Male jährt .

Hausmusikanten ! Lasst euch durch die Darbietungen des
diesjährigen Tages der Hausmusik anregen , ist immer stärkerem
Matze die seelischen und geistigen Kräfte deutscher Musik im
deutschen Hause wirksam werden zu lassen ."

„ Deß gibt awrver Knolle ! "

Jugendliche Beobachter bei der neuen Verkehrsregelung

Das war aber auch ein Ereignis für Wiesbadens Schuljugend ,
als sie am Samstagmittag an der Straßenkreuzung Kirchgasse —
Friedrichstraße den in Betrieb gestellten Verkehrsregler sah . Drei
Beamte der Verkehrspolizei waren zur örtlich -praktischen Ein¬
führung dieser neuen Einrichtung postiert und hatten reichlich zu
tun , um den Wiesbadener Straßenpassanten , Autos , Motorrädern

.und Radfahrern usw . den Gang der Dinge zu erklären .

In unmittelbarer Nähe des einen Polizeibeamten hatten
zwei Schuljungen Stellung bezogen und ihre lebhaften Äußerungen
gaben von dem regen Interesse Zeugnis , das durch die roten ,
gelben und grünen Lichter geweckt worden war . Ja , das war eine
willkommene Abwechslung , und der Nachhauseweg wurde ver¬
gessen .

Die beiden Abc -Schützen hatten nach wenigen Minuten be¬
reits begriffen , wie die Lichtzeichen zu deuten waren und waren
zu Herren der Lage geworden . Sie sparten daher auch nicht mit
kritischen Bemerkungen und ihr Gekicher wollte kein Ende
nehmen .

„Deß gibt awwer Knolle !" rief der eine plötzlich , als sich ein¬
mal ein richtiges Durcheinander vor ihnen gebildet hatte . Lebhaft
trippelten sie von einem Fuß zum anderen und sie bogen sich vor
Vergnügen „ twwer die Dösköpp "

, die den so einfachen Vorgang
da nicht begreifen konnten . Ihre Mienen spannten sich förmlich ,
als der Beamte in erhöhtem Tonfall auf den Menschenknäuel ein¬
sprach . Autos mutzten zurücksetzen , Radfahrer absteigen , Passanten
wurden zurückgehalten , ein Bäckerlehrling , der mit seinem Brot -
transporter pfeifend um die Ecke bog , wurde verwarnt . Kurz ,
es war wirklich interessant und die Polizei hatte alle Hände voll
zu tun

llnsere beiden Beobachter machten sich nach einem Blick auf
die Uhr eines Geschäftshauses der Kirchgasse aber doch nun
schleunigst auf den Heimweg — sonst hätte es schließlich zu Hause
was abgesetzt . • Karl Zeutzheim .

Regelung der Zwiebelverteilung
Gerechte Verteilung durch Bezugskontrolle

Zwiebeln unterliegen nach den bestehenden Vorschriften der
öffentlichen Bewirtschaftung . Die Hauptvereinigung der deutschen
Gartenbauwirtschaft hat die Bewirtschaftung von Speisezwiebeln
bei Kriegsbeginn vorsorglich bis in die Hand der Klemverteiler
dnrchgeführt . Dir Abgabe von Speisezwiebeln an die Verbraucher
war bisher , soweit nicht örtlich Sonderregelungen erfolgt sind ,
frei . Mit Rücksicht aus die gegenwärtige Zwiebelversorgungslage
hat sich nunmehr der Reichsernährungsminrster damit ernverstan -
den erklärt , daß die Ernährungsämter , insbesondere in den Groß¬
städten , die Abgabe von Zwiebeln von der Abtrennung oder Ab¬
stempelung eines Abschnittes eines örtlichen Bezugsausweises ab¬
hängig machen . Die ErnKhrungsämter haben sich vor Einführung
einer derartigen Regelung mit den örtlichen Eartenbauwirtschafts -
verbänden ins Benehmen zu setzen . Juden erhalten keine Zwiebeln .

— Wir gedenken am 17 . November : des 1624 in Altseiden¬
berg bei Görlitz gestorbenen Mystikers Jakob Böhme , geboren
1575 daselbst . Hinter der gedanklichen Einfalt und der sprach¬
lichen Eigenwilligkeit seiner Schriften liegen reiche Werte tiefer
religiöser Empfindungen , deren lange nachwirkender Einfluss
noch nicht erloschen ist . — 1861 wurde in Magdeburg der Ge¬
schichtsforscher Erich M a r cks geboren . Er war Professor an den
Universitäten in Freiburg , Leipzig , Heidelberg , Hamburg ,
München und seit 1922 an der Universität in Berlin . Er arbeitete
vor allem über die Zeit der Reichsgründung , über die Person
und die Leistungen Bismarcks und liess sich in seiner nationalen
Haltung auch in den Jahren des Weimarer Systems nicht be¬
irren . — 1881 kündete auf Bismarcks Veranlassung eine kaiser¬
liche Botschaft die soziale Gesetzgebung ( Sozialversich ^
tung ) an , um deren stückweise Verwirklichung der Altreichs -

'

kanzler noch lange im Reichstag kämpfen musste . — 1914 begann
die Schlacht bei Lodz , heute Litzmannstadt , die bis zum
15 . Dezember andauerte . — 1917 starb in Meudon der fran¬
zösische Bildhauer Auguste Rodin , geboren 1840 in Paris .

Konzert des Vereins der Künstler
und Kunstfreunde

Das zweite Konzert im Verein der Künstler und
Kunstfreunde , das am gestrigen Sonntagvormittag im Re -
stdenztheater stattfand , wurde in seinem Programm von dem
Quartett » Polironieri aus Mailand unter Hinzu¬
ziehung von den Harmfeniften Luigi Maria Magistretti Be¬
itritten . Das sich eines ausgezeichneten Rufes erfreuende Quartette
Polironieri , bestehend aus den Herren Alberto Poltronieri
( 1. Violine ) , Eiannino Carpi (2 . Violine ) , Euiseppe Alles -
s a n d r (Bratsche ) und Antonio V a l i s i ( Cello ) , stellt ein
klangschönes und spielfreudiges Ensemble dar , dessen Vorträge
durch Schärfe der rhythmischen Präzision , durch sorgfältige , fein
abgetönte Dynamik und durch restloses Ein - und Äuf

'
gehen in den

Geist des Werkes gekennzeichnet werden . Den Beginn des Kon¬
zertes machte das Quartett in k-moll ( op . 95 ) von Beethoven .
1810 komponiert , nähert es sich in seiner Konzeption bereits dem
Etilcharakter der letzten Schaffensperiode des Meisters . Die Un¬
ruhe der Harmonie und Modulation , die gehäuften rhythmischen
Härten , das grelle Nebeneinander äußerster Gegensätze , urplötz¬
liches Abbrechen und dann wieder träumerisches Sichverspinnen
in fugenartiges Stimmgeroebe , alle diese Dinge erschweren dem
Laien zunächst das Verständnis . Achtsamste Hingabe wird auch
hier die Schönheiten des Werkes finden lassen : liebevolle Ver¬
tiefung kann immer reichsten Lohnes gewiß sein . Wie rührend ,
echt beethovensch singen z. B . die vier Instrumente im Eingang
des Allegretto , und welch köstliches Gebilde ist das Trio des
pathetischen Scherzo mit seinem über dem leisen Eewoge der
akkordich figurierten Begleitung so feierlich dahinziehenden ,
kindlich frommen cantus firmus . Die vier Herren waren dem
Quartett nachspürende und warmherzige Jntepreten . Zum Schluß
« ermittelte die Quarttetvereinigung unter Assistenz von dem
Harfenisten L . M . Magistretti die Bekanntschaft einer
Sonate für Streichquarttet und Harfe von E . Francesco Mali -
Piero . 1882 in Venedig geboren , ist er einer der führenden
italienischen Neutöner auf sinfonischem und dramatischem Gebiet .
Die gespielte Sonate trägt durchaus fortschrittlichen Charakter ,
bietet kühnste Harmonieverpflechtunaen , aufrüttelnde rhythmische
Einzelheiten , daneben aber auch gefühlvolle Kantilenen von be¬
zwingendem Klangreiz . Die fünf Herren spielten das inter¬
essante Werk mit bli ^ auberer Technik und nachschaffender Aus¬
druckskraft . Zwischen den beiden Quartetten hörte man eine der
oon Altmeister Ludwig Spohr komponierte Sonate für Violine

SA . und Fallschirmtruppe
Vom Werden der SA .-Standarte „ Feldherrnhalle "

Vor den Männern der SA .-Standarten 80 Wiesbaden und
224 Niederwald und qor Abordnungen der HI . sprach am Sams¬
tag im großen Saal des Luftschutzhauses SA -Obersturmführer
Timpe über die SA .-Standarte „Feldherrnhalle

"
Wenige deutsche

Menschen wissen oon dieser Formation der SA . , die auf Befehl
des Führers errichtet wurde . Als im Jahre 1933 der Kampf der
SA . in einen neuen Abschnitt übergeleitet wurde , da entstand aus
zwei SA .-Hilfswerklagern , die errichtet wurden , um arbeitslose
SA .-Männei tn Arbeit und Brot zu bringen , eine Formation , die
den Namen „Wachbereitschaft " erhielt und der die Aufgabe ge¬
stellt war , den Wachdienst im Berliner Dienstgebäude des Stabs¬
chefs durchzuführen . Im Jahre 1936 wurde dann aus dieser Wach¬
bereitschaft eine kasernierte Einheit der SA . zusammengestellt , die
im Laufe der Jahre schließlich zu acht Sturmbannen anwuchs , die
in verschiedenen Städten des Reiches ihre Unterkunft bezogen und
zu denen sich SA .-Männer freiwillig auf die Dauer eines Jahres
verpflichten konnten . Der Führer gab dieser SA .-Standarte die
Bezeichnung „Feldherrnhalle

" im Gedenken an die ersten 16 Blut -
opfer der Bewegung und die weiteren 400 Männer , die aus den
Reihen der SA .

'
während der Kampfzeit den Opfertod starben . Die

weltanschauliche Schulung stand im Vordergrund der Arbeit der
Standarte Am 12 . Januar 1937 wurde der erste SA .-Führer ,
Reichsmarschall Hermann Göring , zum Chef der Standarte „ Feld¬
herrnhalle "

bestellt . Außerdem trugen die Männer oon da an
an der Uniform ein Band mit der Aufschrift „ Feldherrnhalle

" .
Der Führer wollte mit der Verleihung dieses Namens einen Dank
an die gesamte SA . abstatten und die SA .-Standarte „ Feldherrn¬
halle " vertrat von da an bei größeren Veranstaltungen repräsen¬
tativ die SA . in ihrer Gesamtheit .

Die SA .-Standarte „Feldherrnhalle "
, deren Männer eine

infanteristische Ausbildung erhielten und der auch Spezialforma¬
tionen beigegeben waren , war bei der Befreiung des Sudeten¬
landes und bei der Errichtung des Protektorates Böhmen und
Mähren eingesetzt , und die aus den Sturmbannen gevildeten drei
Bataillone waren unter dem Namen „ Regiment SA .-Standarte
Feldherrnhalle "

zusammengefügt . Der Reichsmarschall baute als
Oberbefehlshaber der Luftwaffe das Regiment in die Luftwaffe
ein und als die ersten Fallschirmjäger -Bataillone aufgestellt
wurden , stellte bas Regiment SA .-Standarte „ Feldherrnhalle " den
Grundstock der Angehörigen dieser neuen Lustwaffeneinheit , die
sich durch den Kampf in Norwegen und auf Kreta unvergängliche
Verdienste im Kriegsgeschehen erworben hat . Die verbliebenen
Männer des Regiments SA .-Standarte „Feldherrnhalle " wurden
bei Ausbruch des Krieges zu einem Bataillon „ Feldherrnhalle "

zusammengefaßt , das im Rahmen eines Infanterie -Regiments am
Westwall , beim Durchstoß durch die Maginotlinie und jetzt im
Osten in den Brennpunkten des Kampfes eingesetzt wurde und
seinen Ersatz aus freiwilligen Meldungen von Soldaten bezieht ,
die aus den Reihen der SA . kommen . , p .

Eine lehrreiche Kleintierschau
Ausgezeichnete züchterische Leistungen

(Eine grosse Zucht - und Werbeschau veranstaltete am
Samstag und Sonntag der Kle,intierzuchtverein Wies¬
baden , gegt . 1907 , in der Turnhalle der Bleichstrahenschule .
Schon bald nach Eröffnung am Samstag nachmittag stellten sich
viele Besucher ein und am Sonntag herrschte ein fortgesetztes
Kommen und Gehen . Die Ausstellung zeigte ganz hervorragende
Tiere . Die Kaninchen wiesen insgesamt 190 Nummern ,
darunter 45 Angora , das Geflügel 70 Nummern auf . An Kaninchen
waren äusser Angora , die uns die wertvolle Wolle liefern , von den
Wirtschaftsrassen die drei Verreinsrassen : blaue Wiener ,
weihe Wiener und Klein -Chinchilla am stärksten vertreten , letztere
mit 50 Nummern . Besondere Aufmerksamkeit fand ein Kanichen -
Musterstall nach der Vorschrift der RVK . Was aus dem Fell alles
hergestellt werden kann , zeigten die ausgestellten Pelzsachen .
Die vielseitige Verwendung des Kaninchenfleisches war durch eine
Anzahl appetitlicher Gerichte vor Augen geführt . Der Preisrichter

Das unbekannte Wiesbaden

Vortragsveranstaltung des WKVB .

Wenn ein Auswärtiger sagt , et kenne Wiesbaden wie seine
Hosentasche , dann ist das eine kleine Übertreibung . Wenn man
alteingesessenen Wiesbadenern und auch „ Hargelosfenen

" das u n -
bekannte Wiesbaden zeigen will , dann ist bas ein Wagnis .
Denn einmal muß bie Grenze um bas gezogen werben , was als
unbekannt erachtet wirb , unb zum anbern um ben Kreis von
Personen , betten biefe Dinge unbekannt sein sollen . Denn es ist
ganz klar , baß der Heimatforscher , auch schon bet Freund unserer
Heimatgeschichte etwas ganz anberes als unbekannt bezeichnet als
der Laie , der sich gelegentlich einmal mit der Geschichte unserer
Vaterstadt beschäftigt . Dazu kommt aber noch als Entscheidendes ,
daß die ernsthafte Forschung über viele Kapitel unserer Heimatge -
schtchie ganz anderer Ansicht ist , als man es sich von Mund zu
Mund , oder von Artikel zu Artikel in Zeitschriften nacherzählt ,
ganz abgesehen davon , daß über manche Fragen , wie z. B . über
die Enstehung des Wiesbadener Wappens , heute noch keine Ein¬
mütigkeit besteht .

Aller dieser Schwierigkeiten war sich offenbar Dr . Wald -
s ch tn i b t bewußt , als er im Rahmen bet vom Wiesbabener
Kur - und Verkehtsverein in diesem Winter angesetzten
Vortragsreihe über „ Das unbekannte Wiesbaden "

sprach . Er schlug den für derartige volkstümliche Vorträge allein
gangbaren Mittelweg ein , daß er sich so viel als angängig an
bie Ergebnisse der Heimatforschung anschlöß , aber auch dem , was
die Volksüberlieserung aufbewahrt hat , mag es nun falsch oder
richtig sein , ein Plätzchen gönnt . So ließ er uns mit der vor¬
nehmen Römerin Porüa Rufiana , von deren Genesung durch den

und Harfe , die durch Wohlklang und meisterhafte Form unmittel¬
bar für sich gefangen nahm , von Albert Poltronieri und
L . M M a g i ft r e 11 i tn ausgelidjenem Zusammenspiel reich
schattiert und tonschön Borgetragen , und solistische Darbietungen
für Harfe allein von Spohr , Davico , Truaatta , Pick -Mangiagalli
und Paganini -Magistrelii , tn denen L M . M a g i st t e t 11 sich
als fingerfertiger Harfenvirtuose besonders erwies , der die
schwierige Technik des Instrumentes mit spielender Leichtigkeit
meisterte und seine klangliche Eigenheiten zu restloser Geltung
brachte . Die Zuhörer zeichneten alle Darbietungen durch reichen
Beifall aus . Fritz Z « ch.

* Abendmusik in der Marktkirche . Professor Michael Schnei -
r aus Köln spielte zwei gewaltige Orgelwerke von Johann

Sebastian Vach . Zunächst die Fantasie und Fuge in e -rnoll , ein
Werk aus der Weimarer Zeit des Meisters , das stark auf virtuose
Wirkung eingestellt ist und große Anforderungen an den Spieler
stellt . Die vielen Läuse und kunstvollen Figuren wurden mit Leich¬
tigkeit bewältigt und Gewalten entfesselt wie Donnergrollen . Dre
oft vorgeführte Toccata in cl-moll ist wohl das großartigste Werk ,das je für Orgel geschrieben wurde . Wahre Kaskaden von Tönen
stürzten . nieder . Wuchtig erklang das Unisono des Anfangs , dem
ein Aufrauschen des vollen Werkes folgte . Streng sugiert und
doch gleichsam persönlich improvisierend folgte die Durchführung .
Bon besonderer Wirkung waren gewisse Echowirkungen Bald
klang das Thema kraftvoll und erdennah , bald wieder schien es
aus fernen Himmeln zurückgeworfen zu werden . Weniger oft ge¬
hört waren drei figurierte Choräle . Der erste , „ Ich ruf

'
zu dir "

klang wie ein schlichtes Gebet . Der zweite , „Jesus , meines Lebens
Leben ist innerlich gefestigt und von Zuversicht erfüllt . Viel¬
leicht am bedeutendsten berührte „O Mensch , bewein ' dein Sünde
gross ^ Dieser Choral ist von mystischer Stimmung erfüllt . Die
Aielodie von dem Nachthorn gebracht , schwebt wie eine mensch¬
liche Stimme über der Begleitung , deren zitternde Farbigkeit
an das Glühen alter Kirchenfenster erinnert . — Kammermusiker
Franz Danneberg spielte , von Musikdirettor Kurt U tz mit
bem Conttnuo geschmackvoll begleitet , eine Sonate für Flöte von(5 . 4ih . Telemann , bem Zeitgenossen Bachs , ber diesen zu
seinen Lebzeiten an Ruhm weit überstrahlte Noch vor nicht
langer Zeit war er als modischer Vielschreiber in Verruf geraten ,beute ist man zu einer gerechten Würdigung gekommen . Ein" ach war Telemann ganz gewiß nicht , nur ein Bächlein , das ver¬
gnügt und ftlbertlar in seinem oon weißen Kieseln gebildeten

Frau Musika
Der » Tag der Hausmusik " verdient unsere besondere Beachtung

Deutsche Soldaten ohne Lieder find nicht zu denken . Wenn
unsere tapferen Kämpfer fern der Heimat zum Schutze unseres
Volkes stehen , da wird oft in der Freizeit ein frohes Lied an -

gestimmt , ein Gesang , ber nicht selten von einem Instrument be¬
gleitet ist . Der Kamerad , der bann ein Streichinstrument , eine
Flöte oder die Ziehharmonika zu spielen versteht , ist besonders
beliebt in der frohen Runde . Viele oon ihnen werben ihren Eltern
dankbar sein , baß fie ihnen einst in der Jugendzeit Gelegenheit
gegeben haben , ein Instrument spielen zu lernen . Wir wollen
daran denken , daß Hausmusik , die wir ausüben , nicht allein dem
Spieler eine Freude macht , sondern auch den Freunden und
Kameraden , die zuhören , zumal wenn wir ihnen die Freizeit ver¬
schönern Helsen . Frau Musika steht im Dienste aller Menschen
und wer fich zu ihr hingezogen fühlt und ihr zu dienen bereit
ist , wird es nicht bereuen . p .

hatte eine schwierige Aufgabe . Pre i s e erhielten auf Kanin¬
chen : den Reichsfachgruppenpreis E . K r e ß auf 1,1 weiße
Wiener , den Landesfachgruppenpreis erhielt W . Nett auf 1,2
blaue Wiener , den Stadtehrenpreis Heinrich Schäfer auf 1,2
Angora , den Vereinsehrenpreis E . Kreß auf weiße Wiener . Fer¬
ner wurden 10 Zuschlagsehrenpreise zuerkannt .

Aus Geflügel erhielten den Reichsfachgruppenpreis Julius
D i e n e t auf engl . Kröpfer und Wilh . F r i ck e l auf Straßer blau ,
den Landesfachgruppenpreis Jul . H a n ck auf Hamburger Sil¬
berlack und Gottlob Knorr aus Khaki -Enten den Preis der Ee -
flügelbörse E . Knorr aus Rhodeländer Hühner . Ferner gab es
neun Zuschlagsehrenpreise . Ausserdem wurden eine grosse Zahl
sonstiger Ehrenpreise unb 1., 2 . unb 3 . Preise zuerkannt . Auf
Pelzsachen , angefertigt von ber Frauengruppe , fielen
vier Ehrenpreise auf zwei Mäntel unb zwei Jacken . Auf Fleisch¬
gerichte aus Kaninchenfleisch erhielt Frau Margarete C o n r a b i
einen Ehrenpreis . I .

— Das Thema »Zahnkatastrophe " bilbete ben Gegenstand
eines öffentlichen Vortrags , ben Prof . Ehringhaus ( Kassel )
am Sonntagnachmittag in ber Wanbelhalle des Paulinenschlötz -
chens auf Veranlassung bes Priessnitz - , Kneipp - unb Biochemischen
Vereins , bie im > Deutschen Volksgesunbheitsbund
e. V ., Reichsbunb für naturgemässe Lebens - unb Heilweise , zu¬
sammengeschlossen sind . In gemeinverständlichen Ausführungen
wies et auf bie katastrophale Zunahme der Zahnerkrankungen
unseres Volkes wie fast aller zivilisierten Völker hin . Es sei fest -
gestellt , daß 97 bis 98 % unseres Volkes keine gefunben Zähne
mehr haben , selbst von 14jährigen haben kaum die Hälfte noch
ein gesundes Gebiss , obwohl bereits seit langer Zeit in ber Schul¬
zahnpflege alles getan wirb . Untersuchung von 4000 Jahre alten
Schädeln unserer Vorfahren hat ergeben , daß von diesen 99 %
völlig gesunde Zähne hatten . Der Grund der Zunahme der Zahn¬
erkrankungen sei in unserer naturwidrigen Lebensweise zu suchen .
Wir essen z. B . nur noch den 9 Teil des Vollkornbrotes wie vor
100 bis 120 Jahren . Von der vorwiegenden Pflanzennahrung sind
wir auf die Fleischnahrung , also vom Kohlehydrat , das Kraft gibt ,
auf das Eiweiss ^ bas keine Kraft gibt , aber dick und fett macht ,
übergegangen . Die gegenwärtige Fleischration genüge vollständig .
Die schädlichen Auswirkungen ber verkehrten Lebensweise auf bie
Tätigkeit ber inneren Organe unb auf bas Blut , sowie bie
Wechselwirkung auf ben Aufbau unb ben Bestand der Zähne wurde
bargelegt und die Wichtigkeit der Vitamine betont . Kranke Zähne
sind an sich wiederum die Ursache vieler Erkrankungen , deren
Grund rätselhaft erscheint . Der Redner , forderte vor allem , durch
gutes Kauen , richtige Einspeichelung der Speisen , nicht zu heißes
Essen , Vermeidung des Trinkens beim Essen , mehr Rohkost und
Vollkornbrot , Mäßigkeit im Nikotingenuß , kurz durch Rückkehr zur
naturgemäßen Lebensweise den ganzen Körper gesund zu machen .
Er erntete starken Beifall . I .

Gebrauch der Wiesbadener Thermen uns ein römischer Sebent »
stein in unserem Museum erzählt , eine Reise von Mainz nach
Wiesbaden machen , wo wir einen Einblick in das Badeleben —
etwa da , wo heute das Palasthotel steht , war wohl der Mittelpunkt
des römischen Badebetriebes — bekamen . Lange Zeit ist bann bas
Geschick unserer Vaterstadt in Dunkel gehüllt , bis endlich Ein¬
hard , der Biograph Karls d . Gr ., sie erwähnt unb zugleich ihr
Namensgeber wird . Deutsche Kaiser weilten wiederholt tn Wies¬
baden , das Babeleben entwickelte sich bereits im 15 . Jahrhunbert
so , baß Wiesbaben mit bem Mobebab Schmalbach ben Wettbe¬
werb aufnehmen konnte . Aber bas Treiben in ben öffentlichen
Säbern war nach unseren Begriffen alles anbere als schamhaft ,
wie Holzschnitte aus jener Zeit erkennen lassen . Die Stabt , von ber
uns ber älteste Stich aus bem Jahre 1609 eine Vorstellung gibt ,
hatte 50 Jahre vorher durch Feuersbrünste schwer gelitten , war
aber jetzt so weit erstarkt , bass sie fich ein prachtvolles Ratbaus er¬
bauen konnte , bas , allerbings seiner zierlichen Holzarchitektur ent «
fleibet , heute noch steht . Durch ben Lauf bei folgenben Jahr¬
hunderte sehen wir bann bie für Wiesbaben charakteristischen
Plätze unb Bauten entstehen : Kranzplatz , Altes Kurhaus und
Kolonnaden , das alte Theater , die verschiedenen Fassungen und
Wandelgänge am Kochbrunnen usw . Zum unbekannten ober doch
weniger bekannten Wiesbaden gehört auch eine stattliche Reihe
Alt -Wiesbadener Originale , deren Bild und witzige Einfälle
immer wieder ihres Eindrucks nicht verfehlen (Salz , Efchepeter ,
Prof . Schmidt usw .) . Mit einer kleinen Rundreise tn die unbe¬
kannte Umgebung von Wiesbaden schloß der Redner feinen Licht »
bilbetDortrag , bem starker Beifall der zahlreichen Zuhörer lohnte .

— n .

Montag Verdunkelung von 17 .41 — 8 .44 Uhr

Bett dahinsprudelt . Das gilt besonders von dem einleitenden
Allegro . Sas _ folgende „ Affettuoso "

ist eine Elegie von süßer ,
klagender Schönheit . Solche gefällige Musik ist bereits den Zeit¬
genossen leicht in die Ohren gegangen . Auch die Flötensonate von
I . S . V a ch ist nach der Art der Zeit in drei Sätze eingeteilt . Be¬
sonders das tiefempfundene Larghetto hinterließ nachhaltige Wir¬
kung . Franz Danneberg wusste hier , wie stets , nicht nur durch
absolut vollendete Technik , sondern auch durch vertiefte , seelische
Gestaltung zu packen . Dr . Wo : Ifram Wa 1 dschmidt .

* Kurhaus . Theodor Dieckmann , der geschätzte Oboist ,
spielte im gestrigen Abendkonzert das Konzert für Oboe mit
Orchesterbegleitung op . 40 von I . W . Kalliwoda . Dieser
Deutschböhme , der hauptsächlich in Prag wirkte , ist im allgemei¬
nen der romantischen Schule anzuschließen . Einem allzuleicht er¬
worbenen Ruhm folgte schnelles Vergessen , und fast möchte man
behaupten , daß sein schönes Lied an Deutschland das einzige ist ,was von ihm übrig blieb . Das gestern gehörte Werk ist glatt , ge¬
fällig und ein bißchen konventionell , dem Stil nach eher klassisch
als romantisch . Besonders eindrucksvoll ist die Romanze mit
ihrem melodisch gefühlvollen Hauptthema . Der in Rondoform ge¬
haltene Schlusssatz erfreut durch seine Frische . Theodor Dieck -
mann wusste ben nicht unerheblichen Schwierigkeiten vollauf
gerecht zu werben und entlockte seinem immerhin etwas spröden
Instrument weiche , seelenvolle Klänge . Wertvolle Oboenkonzerte
gibt es , wenn wir etwa von Händel absehen , nur wenige Etwas
besser steht es in dieser Hinsicht mit dem Violoncello , obwohl auch
hier bie Auswahl nicht übermässig gross ist . Um so mehr ist jebes
Cellokonzert zu begrüßen , das neu im Konzertsaal auftaucht .
Übet das Konzert oon Franz F1 ö s s n e r , bas feine Uraufführung
im letzten Zykluskonzert erlebte , haben wir bereits alles Wesent¬
liche gesagt . Der Komponist hat inzwischen eingreifende Kürzungen
Dorgenommen , die zu begrüßen sind unb ben Erfolg begünstigen .
Trotzdem bleibt das Urteil bestehen , bas beim ersten Höre » ab¬
gegeben wurde . Es handelt sich um ein sprödes , eigenwilliges
Werk , unb gerade tn dieser Sonderart liegt wohl seine Stärke
Wieder taten die geheimnisvollen Pizzicati des ersten Satzes ihr «
Schuldigkeit , um so mehr , als sie tn einem Gegensatz zu dem im¬
provisierenden Vortrag des Soloinstrumentes mit seinen vielen
Akkorden und Doppelgriffen treten . Als künstlerischen Gewinn
mochten wir das Adagio mit seinen unaufgelösten Fragen und
seinen wie durch tiefe Nacht sich weiter tastenden Gedanken be¬
zeichnen Die geheimnisvolle Stimmung , in die es getaucht ist
muß jeben nicht ooreingeommenen Hörer in Bann schlagen Im
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Emmy Ritz

(Archiv -Photo -K .)

In der „ Scala
" rollt

für die zweite November¬
hälfte ein Programm ab .
das sowohl in seinem
unterhaltenden Teil , als
auch in den zur Schau ge¬
brachten artistischen Num¬
mern ganz auf die heitere
Note ausgerichtet ist . Ale
..gewichtiger

" Vertreter
seines Fachs macht W i l l i
Kahm ( er „ kahm "

, sah
und siegte ) in seiner Be -
grüßungsanivrache an die
Gäste auf diese Tatsache
aufmerksam . Daß er ein
gewandter Vortragskünst¬
ler und vielseitig begab¬
ter Humorist ist . zeigte
sich im Verlauf seines
Auftritts , der ihm Ge -

k reis w i e s B A D E N

Seite 4 Rr . 270

Klassische Spaßmacher , musikalische Scheren,chleiser

und ein Blitzbildhauer / Humorvolle Artistik in der . Scala “

legenbeit bot . eine ganze
Menge amüsanten Unsinn
in Wort und bjldreichem , . . .
Eesichtsausdruck vom Stapel zu lassen . Heiter tm besten

Sinne des Wortes ist die Kunst der liebenswürdigen E m m n

Ritz . Ihre bezaubernde Art der Unterhaltung und die be¬

schwingte Tanzfreudigkeit , mit der sie die Erlebnisse auf einer

Vor 100 Jahren

Ein olid ins „ Wiesbadener Wochenblatt "

R ». 46 . Montag den 15 . November 1941

Reise mit Kostümandeutung parodiert , wecken fröhliche An¬

teilnahme . Als klassische Spaßmacher erw ' Kn sich wieder die

beiden „ T onitofs
"

. zwei sprechendeEletchgewichtsairo
baten , deren drollige Unterhaltung aui dem Schaukelbrett

wahre Lachsalven entfesielt . Ausgezeichmte Akrobatik

komischer Aufmachung bieten,die „ 3mel Barri 1 ouS

einem Flug -Reck - Akt mtt Riesenschwüngen und > schmier, « m

Fangexperimenten . <rabelhaft ist die Stcherbeitmttde
„ L v d i a " auf dem Einrad mit sieben Ringen gleichzeitig

iongliert Starke Wirkungen gehen von der VlitzElio
Hauer - Nummer der „ Z w e i T e r r a s

' aus . Die verblüffende

Gewandtheit und Schnelligkeit , mit der aus einem zentner¬

schweren Tonklumpen Kopie geformt und Charaktere ausge

deutet werden , fesseln ebenso wie die amusanlen Erlauterun

gen . die während der Arbeit gegeben werden . Etwas Neues

auf musikalischem Gebiet bringen die Scherenschleifer - Clowns

D re i Brook ly n s .
" Ihre seltsamen Instrumente sind

von überraschender Klangfülle und ihre Musikalität eben¬

so bemerkenswert wie die Geschicklichkeit mit der sie sich trotz

aller grotesken Ablenkungen immer wieder zum Zusammen ,

spiel finden . Neue schwungvolle Tanze mit neuen farben¬

prächtigen Kostümen und anderen Uberraschungseffekten

bringt das Ballett „ S onja Morgana . desien Darbietun¬

gen vom letzten Programm her noch tn bester Erinnerung

sind ,Frob und heiter . wre der Marsch,von Michalski ., den

sie als Solodarbietung im Prograimn Wielt ist auch wieder

die eindrucksstarke Begleitmusik der Varkets -Kavelle Wilhelm

A ^ djtUnq VetkehtstßiludiHtei !

Erleichterungen in der Berdunlelung von Kraftfahrzeugen
Im Reichsgesetzblatt werden wesentliche Erleichterungen in der

Verdunkelung der Kraftfahrzeuge bekanntgegeben . Danach tritt die
Vorschrift über das Entfernen der Glühlampen für das Fern - und
Abblendelicht aus den Hauptscheinwerfern der mit einem Tarn¬
scheinwerfer ausgerichteten Kraftfahrzeuge bis auf weiteres außer
Kraft . Außerhalb geschloffener Ortschaften darf bis auf weiteres

auch das Fern - oder Abblendlicht der schlitzförmig abgedecklbn
Hauptscheinwcrfer mit oder ohne Tarnscheinwerfer zur Beleuchtung
der Fahrbahn benutzt werden , jedoch ist die Fahrbahnbeleuchtung
während des Fliegeralarms auf die Turngeräte ( Tarnscheinwerfer
oder Tarnblenden ) zu oeschränken . Innerhalb geschloffener Ort¬

schaften verbleibt es bei den bisherigen Vorschriften , wonach nur die

Tarngeräte und , soweit solche nicht vorhanden , nur das Abblend¬

licht zur Beleuchtung der Fahrbahn benutzt werden dunen . Wahrend
des Fliegeralarms muffen die Kraftfahrzeuge innerhalb geschloffener

Ortschaften abgestellt werden , außerhalb geschloffener Ortschaften imr

bei unmittelbar drohendem Luftangriff : Fernlicht Abblendlicht ,
und Tarnscheinwerfer find bei Abstellung des Fahrzeugs ab¬

zuschalten .

Raubmord an einem 15jährigen Jungen

— « ab Kreurnack 17 Nov . Am Freitag wurde der loiahrrge

jÄrnewn aufmelk
'

ist . «in - m WrLrechen KmOpff
gefallen und seiner Barschaft rn Hohe von M RM beraum

alle Volksgenoffen ergeht die dringende Aufforderung , sandte -

licke Anaaben an die Mordkommission Köln , zur Zeit bei der

Kriminalpolizei Bad Kreuznach , Hochstraße 45 , Fernruf Sammel *

nummer 2134 mitzuteilen .

Päckchen bis 1000 Gramm ) nach Nordnorwegen und Finnland
können sofort und muffen bis spätestens 1. Dezember bei den Post -

anstalten aufgeliefert sein , tlber die Absendung von Weih¬

nachtspaketen erhalten die Angehörigen deutscher Soldaten m

Nordnorwegen und Finnland von diesen genaue Benachrichtigung .

Diese müffen sie abwarten . Die auf Grund dieser Mitteilung von

ihnen gepackten Pakete müffen bis spätestens 25 . November bei

den Postanstalten eingeliefert fein . ,
— Wer haftet für nächtliches Hundegebell ? Weil der Hund

eines Weißenfelser Einwohners nach der Behauptung von

mehreren Hausbewohnern und Nachbarn nachts oft derart bellte

und heulte , daß die Leute nicht schlafen konnten oder aus dem

Schlaf geschreckt wurden , hatte der Hundebesitzer erne Strafver¬

fügung über 5 RM erhalten . Der Einspruch wurde vomi Amts¬

gericht kostenpflichtig verworfen . Das Gericht war der Auffassung /
daß ein Hundebeiitzer für den Lärm seines Hundes verantwortlich

zu machen sei . Man könnte den im Hause und in der Nachbar¬

schaft wohnenden Volksgenossen nicht zumuten Nach für Nacht
ein Hundegeheul anzuhören zumall viele Leute sehri frubi auf¬

stehen müffen und deshalb den Schlaf nicht entbehren konnten .

- . Kamerad , Dein Junge läßt Dich grüßen !" Das Titel¬

bild und ein gut bebilderter Brief eines RLB -Amtstragers tn

der neuesten Nummer der „ Sirene weisen aus die Kinder -

Landverschickungs -Lager hin . In ihnen werden auch Luftfchutz -

unterweisungen durchgeführt . Das Heft bringt außerdem eine

Aufsatz von Eeneralluftschutzfuhrer Z urborn „Die Aus¬

bildung des erweiterten Selbstschutzes und einen Artikel über

Das Antrags - und Erstattungsverfahren
" . Eine zweite Ver¬

öffentlichung beschäftigt sich , durch , instruktive Schwarzweih -

zeichnungen unterstützt , mit der „ Abstellung der Verdunklungs¬

fehler
" in Treppenhäusern , gewerblichen Betrieben und bei

Fahrzeugen. ^ tuNert . Zh „ silberne Hochzeit feiern am

18 . November Oberingenieur August Rumpf und ytau Luise ,

geb . Sauer , Steingaffe 1. — Herr Heinrich W e t n r e , ch , Walk -

mühlstraße 48 , wird heute 88 Jahre alt bei voller geistiger Rüstig¬

keit und regem Jntereffe am heutigen Zeitgeschehen .

— Wiesbadener Eerichtssaal . Bei einer Poststelle am Rhein

kam es seit Ende vergangenen Jahres zu fortlaufenden Be¬

schwerden über nichtangekommene Poststücke . Schließlich konnten

zwei jugendliche Postfacharbeiter überführt werden , die Unter¬

schlagungen begangen zu haben . Sie erhielten Eesangmsstrafen

von acht bezw . sechs Monaten .
— Unfälle . Am Bismarckring glitt eine Frau auf der Allee

aus und zog sich einen Armbruch zu . — In der Sonnenberger

Straße tarn ein Radfahrer beim Ausweichen vor einem anderen

-llabrreua zum Sturz und erlitt starke Knieverletzungen . In

^er Mo ?itzfraße trat eine Frau auf einer Treppe zu kurz uni ,

fiel mehrere Stufen hinab . Sie zog sich daher innere Ver¬

letzungen zu .

Äus Gau und Provinz

Fachstelle : . Das Deutsche Handwerk ." Am Dienstag 18 Nov . 1941 ,
findet um 18 Uhr im Restaurant „Burgerhof "

, Äichelsberg 28 ,
eine Betriebsobrnännerfitzung statt .

Förderungsdienst für junge Kaufleute

^ ackaruvven veranlagt aus sich heraus eine planmäßige Finan -

zierung von Einzelhanbelskaufleuten in größerem Stil zu » mog -

lichen überall dort , wo es vordringlich ist , soll ein » njaj
gesunder Einzelhandelsbetriebe durchgefuhrt werdem Zu diesem

Zweck wurde dieser Tage der wlrischaftliche oroe -

rungsdienst des Einzelhandels segrundet Er fordert

und unterstützt die Verselbständigung Mn Ivngkau leuten unb

ben vlanmäßiaen Einsatz von Elnzelhandelskaufleuten Dura ,

Übernahme von Bürgschaften zur Gewährung von Personalkrediten .

Drei Mill . RM sieben zunächst dafür zur Verfügung . Die Bürg¬

schaften find für solche Kaufleute gedacht , die zwar keme dm »

Uchen Sicherheiten aufweifen können , aber den Nachweis der not -

wendialn sachlichen , fachlichen und persönlichen Eigenschaften

Einwandfrei
"

erbringen D ?e Bürgschaftsgewahrung wird sich

L . L -

ihm einen Reinertrag von 5000 bis 6000 AM belaßt . Der For

gruppe durch die Fachschulen laufen .

» i » Märckenbücher die am Wochenende von den Männern

unb ^ taMn bet mT ugunften des Kriegs -WHW . angeboten

wurdet fanden
'

r?iß °nd ?n
^

Absatz und erfreuten , nng und

smöne Ausfübruna . die besonders von den Kmoern freu g

begeht wurde gab d ?n
'

Anreiz , nicht nur eines der Buchlem zu

denken . „ . , —
— Weihnachtssendungen für deutsche Soldaten " " ch Norb -

norroeaen und Finnland . Nach endgültiger Regelung gelten für

Weihnachtssendungen an deutsche Soldaten in Nordnorwegen und

Finnland folgende Bestimmungen ^ Feldposffendungen ^
lBrie ^

n
^

Scherzo ballt sich vollends die bizarre Stimmung zusammen so
Z L bin ißiuicati des Cello , die in em merkwürdiges

Glissando abgleiten . Auch das Andante , wo den Baßtönen des

Solisten die aus bei Höhe herabgleitenden Swltnen bc8 ?0 " ?L
weicht von betretenen Pfaden ab , und das Schlußrondo bleibt

im Stil der übrigen Sätze . Unnötig zu versichern , daß die Aus¬

führung durch Anton H o i g t sich auf der bekannten A^ h -elt .

August Vogt als Dirigent hatte die Solooortrage sehr geschickt

mit Werken von Morart , Stieg und Berlioz umrahmt .
Dr . Wolfram W a l d f ch m i d t .

* Goetbe -Medaille für Profeffor Hofrat Dr . Tschermak

nnn Seuieueaa Der Führer hat dem ordentlichen Professor
^ rÜt Dr Erich Dchermak Edler von Seysenegg in Wien

aus Anlaß der Vollendung seines 70 . Lebensjahres in Aner¬

kennung feiner großen Verdienste als Botaniker und Vererbungs -

foffcher die Goethe -Medaille für Kunst unb Wissenschaft verliehen

* Gabriele Reuter gestorben . Die Schriftstellerin Eabriele
a? o M ß t ; st in Weimar gestorben . Sie war am 9 . Februar 18o9

Tn Alexandrien geboren . ^ J « end hatte sie ^
W ° imar

Al ? °

SZrfftstell « kÜ
°

machte
‘"Ä ^ tejta

Schatten » ingeg
Buckeaettellun , I« Kan » . 3n E - genwael von

- äs .
“ ä *

LS - de .
tcptaientunoe TtiiriÄaffet , des Reiches vermittelt , feierlick

Äick^ ommilsar Seyß -Jnguart sprach über den . Tausch

deutscher Kulturschöpfungen und niederländischer Kunstleistungen ,
' S »

-k lebten Jabr stärker als je zuvor vollziehe Er übet ,

nah SM , der ausgestellten Bände dem Eeneralsejretat des niedet -

ländsichm
^

Departements für VolksaufklSrung und PJ
Geschenk Professor Goedewagen -Haag hob hervor , bei den Rieder

Innbcn habe sich das Bewußtsein durchgeletzt , daß IM Reich ein

starkes kulturelles Schaffen im Gange sei . Die politischen und die

kulturellen Leistungen des Reiches feien den gleichen Grund -

ktSften entsprungen .

In No . 46 des „ Wiesbadener Wochenblatt " mr erstmalig

eine Liste unter der Überschrift „Durchs ereiste Fremd e

vom 6. bis 13 . November " veröffentlicht . Folgende Hotels

waren vertreten : Adler , Alleesaal , Hof von Holland , Bier

Drei Kronen . Weihes Lamm , Goldener r^owen ,

SÄ . ^ ° nn . Köther Äann Naffauerhof

Vbilinvsbura Ritter Rose , Stadt Schwalbach , ibmoener

Schwanen Meitze Taube , Gruner Wald . Nur vier dieser Hauser

bestehen heute noch , nämlich : Vier Jahreszeiten , Gossauer Hof ,

a " tsste “ '
. .

'
.
“ ' ä

’
nut Bed Officier a Rußland , Hr . u . Mad . Pkumpkae mit Fam .

a . England , 4 Miß Singleton a . London Hrl Mexon ;

t N k *

Kom u Drck Eentl . a . England , Hr . Burhard a . « asei , yr .

Schwall rn Neuchatel , Hr . Denker . Part , a ^ etetsSutg Wab .

u . Frl . Edom , Stent , a . Berlin , Hr . Schreiber , Part . a . Berlin ,

Hr . Wiederneyet a . d . Schweiz .

«äbtsbeim fStfieingau ) , 15 . Nov . Jrn vollbesetzten Felsern

Glielettoeg in bie Geisenheimer Straße aus Kürzte zu Boden und

zog sich mehrere Kopfverletzungen zu - Die wahr °nd ber Wein -

(e(e einsetiten Landjahrmadels werden im Laufe dieser Atome

wieder ins Lager zurückkehren . Doch nicht lange , dann kehren ne

wiede ! entlaffen vom ersten „Dienst " ihres Lebens , gesund und

gestärkt in ihre Heimat zu Muttern zuruck .

m Erbach ( Rheingau ) , 17 . Nov Das Fest der

feiern am Dienstag die Eheleute Otto -St8 , ,
BÄ geb . Wagner . - ^ ir 25 Jahre treuer Dienstzeit bei der

^ eichsöahn wurde der Schrankenwärter Christian s ch n o ck bei

der Bahnmeisterei Eltville geehrt .

= Nassau (Lahn ) , 17 . Nov . Aus der Strecke nach Frankfurt

führt der Reichswanderweg Nordsee bis Bodensee vom ® e^ i -

wald durch den Taunus . Er geht durch die Stadt Naffau , Muhl -

backtal Singhofen , Jammertal . Katzenelnbogen . Burg Hohre -

sels Mickeloacher Hütte , Scheidertal , Hennetal , Jdstem , Eich ,

l !nne geelenberg9 Sjmitten , Große / Feldberg . Königstein .

Kronberg , Franffuri -Praunheim .
x Limbura lLahn ) 17 . Nov . An der Verladerampe auf

Bahnhof Niederahr veiunglückte der 34jährige Arbeiter Paul

H e i b e l aus Oetzingen dadurch tödlich , daß ihn eine mit

Ton beladene Lore erdrückte . "

= Neuwied , 17 . Nov . 3 " einem Nachbarort hatte fick ein

14jährig7r Junge in den Wald begeben , wo er sich verirrte , so

daß et den Heimweg nicht mehr finden könnte
_

Er muß

ganze Nacht tm Wald verbringen . Inzwischen war bereits eine

Suchaktion eingeleitet worden , als der Junge a ™ nai $J^ n J " ,
mittag , nachdem es hell geworden war , den Weg nach Hause

wieder gefunden hatte .
= Ludwigshafen . 17 . Nov . Abends kam es in einer Mau -

dacher Familie zu einer Auseinandersetzung , d >e durch die krank -

haste Streitsucht des Sohnes Ludwig verursach worden war

Nachdem der Wütende von seinem Bruder aus dem Zimmer

— Ernennung . Der Hilfsarzt Dr . med . Wilhelm M ü l l e r bei

dem Staatlichen Gesundheitsamt in Wiesbaden ist zum Medizmal -

rat ernannt worden .
— Wiesbadener Künstler im Rundfunk . In der Reichssendung

am Dienstag (9 .30 — 10 .20 Uhr ) , in der Musikdirektor V o g t -

Wiesbaden das Konzert leiten wird , soll auch das „Caprreew für

Orchester op . 19 " des einheimischen Komponisten R . C v . » ot *

rissen zur Sendung gelangen . Wiesbadener Hörer werden darauf

hingewiesen , daß der Frankfurter Reichssender zur angegebenen

Zeit Sendepause hat , daß mithin das Konzert lediglich über an¬

dere benachbarte Reichssender gehört werden kann .

Dlssbadsa - ScSisrstskn

Das „SB. T ." gratuliert . Das Fest der goldenen Hochzeit be¬

gehen die Eheleute Johann Weiß und Frau Katharina , geb .

Hoben , Dotzheimer Straße 23 , am Dienstag .

Musik - und Vortragsabende

" Musizierstunde des Wiesbadener Konfervatorinms . Als Auf¬
takt zum „ Tag der deutschen Hausmusik

" brachte das Wiesbadener

Konservatorium am Sonntagnachmittag in seinen Raumen eine

Veranstaltung , die einen guten und aufschlußreichen Querschnitt

durch die Arbeit des Instituts zeigte . Der übermittelte Eindruck

war ein guter , und im Aufbau und Ablauf des Nachmittags , tn der

Zusammenstellung bet Vortragsjolge , bie von Schulern und Stu¬

dierenden aller Stufen bestritten wurde , spurte man d ' - ver¬

ständnisvolle Hand des Leiters Dr . A e i ß n e t , der sich die wirk -

liche Erziehung zur Pflege und Liebe der Musik angelegen fetn saßt .

So wurde mit Freude Hingabe und Eewiffenhaftigkert musiziert ,
bei den Jüngsten angefangen , die tapfer und unbefangen ihr klei¬

nes Können darboten , bis zu den Fortgeschrittenen und Studie¬

renden , bie durchweg mit recht guten , verständnisvoll » faßten unb

künstlerischen Leistungen aufwarteten . Hier wre dort iP « ‘e ma "

einige besondere und ursprüngliche Begabungen , z. T . wurden bie

Stücke sogar auswendig gespielt . Neben den Solodarbietungen an

Klavier Seine Gesang . Cello , auch Handharmönika , war dem Zi »-

fammenfpiel Boi
’
el Sorgfalt eingeräumt , wir hörten Klavier vier -

bändig , Geige und Klavier , Violinen zusammen und eingangs > ie

Zufammenspielklaffe musizieren und sehen gerade barm , auch eine

gute Schulung zum echten Mufikerleben . Musik als Beruf kann und

soll nur von den Berrufenen ausgeübt werden , aber ernste , liebe -

volle Beschäftigung mit der Musik als » Entspannung unb Losung

LZWWeit . zur Freude für sich selbst und Mr Freude , d »

man andern damit bereiten kann , ist Sinn und Pflege oer yairn -

mufik , die nun in deutschen Landen , durch , die richtige musikalische

Erziehung vor allem der Jugend wieder zu Ehren
^^

komntt .
^^ ^ ^ ^

gewiesen worden war , griff er zum Meffer und « » letzte sein «

Mutter an der Hand . Um weiteres Unheil zu ? » hmdern wu

Ludwig A . von einem jüngeren Bruder aus dem Anwesen v

mieten griff diesen aber an , als er einen Arzt für bie Mutter

holen wollte . Durch einen Abwehrstoß des Bruders kmnLudwg

A so unglücklich zu Fall , daß er sich einen Schadelbruch zuzog ,

an dessen Folgen er gestorben ist .
= Mannheim , 17 . Nov . Der Kaufmann Emil K « d o w , ein

offiziell nicht
^

zugelaffener „ Kunsthändler , hat mit gtlje

Heidelberger Malers und Restaurators ent Bild von Pr ° pheter ,

dem die S ignierung „ Franz Lenbach
" aufgesetzt worden

war (Propheter war ein Schüler des berühmten Franz vonßen »

bach ) , einem Kunsthändler zum Kauf angeboten . Der Kuns

Händler merkte den Schwindel sofort . Nun hatte sich ^ ndow

« dm Einzelrichter zu verantworten . Zehn Vorstrafen zteren bereits

seinen Lebenslauf , so daß es für diesen Betrugsversilch emeinhalb

Jahre Zuchthaus unb eine Geldstrafe von 1200 RM gab . Äabow

muß feine Strafe sofort antreten .

Wirtschaftsteil

Aus der rhein -mainischen Wirtschaft . Die And ren « -

durch Heranziehung von offenen unb [hOen JRutfIagem 3n bet

Bilanz 1938 würben bie offenen Rücklagen mit 2,55 Mill . NM

ausgewiesen , bis Ende 1940 waren sie auf 3,1a Mill . RM ange .

wachsen ( neben 1,0 Wertberichtigung der  Au ^ nstande ) . Die

letzte Dividende wurde für 19Ä auf 2 647 7W RM umlaufenbe
Stammaktien mit 8 % ausgeschuttet « om 5- 300 RM eigene
Aktien befanden sich tm Portefeuille der Gesellschaft selbst Der

Eewinnvortrag betrug aus 1938 rund 143 500 Oi , tn 1941 war

et bis auf 165 959 RM angestiegen . Das Unternehmen befaßt

sich mit dem Großhandel mit chemischen und

Gegenständen und sieht in diesem Jahre auf ein 100,ahriges Be

stehen zurück . - Die 3 . Mayer u Sohn A ^ . . Lederfabrik

Offenbach a . M . . von berem Kapital von 6 .50 . Mill . RM d »

größte Teil bei der Salamanber AG . Kornwestheim lie ^ . erziette

in 1940/41 einen Reingewinn von 317 985 (317615 ) RM . vs

würben wieber 4 % Dividende auf 6 .0 Mill . RM Kapital aus

8 ^
Berliner Börse vom 17 . November . Von 79 variablen Aktien -

werten blieben bei Festsetzung der ersten Kurse 41 ofine : Jtotq .

Die übrigen Papiere wiesen nach beiden Seiten nur wtne Bet .

änbetungen auf . Nur vereinzelt bewirkten Zufallorders größere

Wettschwankungen , so stiegen Rheinbraun un 3,4 * 3U)t » 8
büßten 2 % , Akku 2 % ein . Das nach rote vor vorhandene Anlage -

bedürfnis wird in erster Linie mit 3 % % ’Scn Reichsschatz ,

anroeifungen befriedigt .
Franksurter Börse vom 17 . November . 3ntereffe bestand für

einige wenige Aktien . Metallgesellschaft bts 4 % hoher , auch

Rhetnbtaun plus 3 . Gut gehalten waren u . m -btahlverein , Rhem -

metall , Farben , Mannesmann und AEG . Schwacher nach Pause

Rheag mit 174 % ( 177 ) . Renten wenig verändert . Reichsaltbesttz
163 (162 % ) Steuergutscheine I unverändert 104 % . Tagesgeld 1 % % .

I
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Sport und Spiel
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Gruppe
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1

7 :2 ( 3 :2

Neues aus aller Welt

Sie Tabelle :
1

2

leim

1

Reichsbahn schlägt Kastel

Schicksals ’äden
ROMAN VON FRITZI ERTLER

r
( Nackdruck verboten )14 . Fortsetzung

keine

1
1

6
6

5
5
5
5
5
5

1
1

4
4

1
2

6
7

5
4
4
4
5
5
5

I :
5
4
2
2
2

1
2
3
8
4
3
5
4
S

2
2
3
4
4

20 :6
16 :5
20 :10

8 :14
15 :14

5 :16
4 :23

11 :1
11 :1
10 :4

9 :5
6 :6
5 :7
5 :9
4 :8
4 :10
3 :9
2 :10

11 :1
2 :3

3 :1
4 :2

9 :1
7 :3
6 :4
5 :5
2 :8
1 :9

5
5
4
4
3
2
2
1
2
1
1

1
1
2

25 :9
19 :5
23 :11
22 :19
14 :8
19 :18
11 :14

9 :12
15 :31
10 :23
11 :28

10 :0
8 :0
4 :4
4 :4
4 :6
1 :9
1 :9

26 :5
18 :12
12 :8
14 :10

9 :30
7 :21

SpVgg . Weisenau
Opel Rüsselsheim

Spiel
einen . Bombenschutz aus das dänische
großes Glück ,

' ""

antreten .
Im Ganzen genommen zeigen die Tabellen klare Fronten :

II :
4
3
3 -

TB . 02 Biebrich —
Opel Rüsselsheim —
SB . Kostheim — R <
TB . 1817 Main , -

Erwartete Ergebnisse in der Gauliga
Offenbach , Eintracht und Rotweiß in klarer Führung

Gruppe I :

Rotweitz Frankfurt
SV . 98 Darmstadt
Wormatia Worms
Union Niederrad
Dunlop Hanau
VfB . Eroß -Auheirn

FV . 02 Biebrich
DfR . Rüsselsheim

Nr . 270 Sette 8

Endlich gelang den Reichsbahnern der erste Steg , den Re sich
gegen Eltville etwas leichtsinnig verscherzt hatten , sich dtesmal

Reichsbahn und Biebrich 02 siegten

Durchweg hohe Torzifseru in der ersten Klasse

Jakob Itanb mit offenem Munde . Dann pfiff er leise
durch die Zähne . „ Also durchgebrannt !" knurrte er .

Fortuna schüttelte den Kopf . „ Nicht durchgebrannt .
Jakob , gestern nacht bat es mir Herr Herschmann erlaubt ,
fortzugeben !"

Jakob sab in ibr übernächtrgtes Erficht , sah die tiefen
Schatten unter ihren Augen . „ Sie waren wahrscheinlich
mit dem Indianer , oder sagen wir , mit dem Ziegler fort ?
forschte er .

Fortuna nickte . Sie wußte nicht weshalb , aber diesen
langen , dürren Jakob , der für alle , die ihn nicht näher
kannten , eigentlich eine komische Erscheinung war . der den
Mund nicht halten konnte , vertraute sie rückhaltlos , von
ihm ließ Re sich wie ein Schulmädel ausfragen .

„ Dann heiratet er Sie wohl . .Fortuna ? "
fragte jetzt

Jakob , während kein Mikskel in feinem Gesicht zuckte .

„ Gewiß "
, entgegnete Fortuna und lachte gequält , „ er

heiratet mich , natürlich heiratet er mich !
Jakob konnte nicht antworten , unter der Tür des Zim¬

mers stand Herschmann . Mit einem Blick streifte er For¬
tuna ! kühl und vrüsend . bann aber kam in seine Augen
ein Leuchten , ein verräterischer Glanz . „ Da muß ja das
Frühstück munden , wenn das Glück schon am Morgen den
Gruß entbietet "

, sagte er mit einem weichen Tonfall in der

Reichsbahn Wiesbaden — TSE . Kastel 4 :2 ( 4 : 1
— — - ------- - - 5 :0 ( 1 :0

Durch eine Türklinke getötet . Auf einem Schacht des
Kladnoer Reviers im Protektorat wurde ein Arbeiter aus
Hirschberg von einer Türklinke so heftig am Kopf getroffen ,
daß ihm ein Stück Haut abgerissen wurde . Außerdem erlitt
er eine schwere Gehirnerschütterung , an deren Folgen er
starb , obwohl er unverzüglich ins Krankenhaus eingeliefert
worden war .

Schweres Autobusunglück in USA . In Ruhsville im
Staate Indiana tarnen mindestens fünf Personen um , als
ein Überlandautobus gegen eine Brückenmauer rannte
und die hohe Böschung herunterstürzte . Das Fahrzeug
stand sofort in Flammen . Elf Personen wurden z. T . lebens¬
gefährlich verletzt . Die Zahl der Toten ist wahrscheinlich
wesentlich höher , da noch nicht ermittelt ist , wie viele Per¬
sonen im Autobus waren .

Erdbeben in Los Angeles . Ein stärkeres Erdbeben , das
als das schwerste innerhalb der letzten acht Jahre bezeichnet
wird , suchte , wie AP . meldet , Los Angeles und die Vororte
heim , wobei Backsteinvorbauten und Kraftleitungen zerstört
und ein Öltank von 55 000 Gallonen in die Luft geschleudert
wurden . Ein Hotel und mehrere Häuser trugen Gebäude¬
schäden davon .

„ Re war mir die Jahre , während mein Haushalt ohne Frau
war , eine treue Stütze . Re wird sich zurückgesetzt fühlen . Bist
du eifersüchtig auf Re ? "

Herschmann hatte seine Worte klug gewählt . Er wußte ,
nichts würde die selbstbewußte Frau mehr kränken , als die
Frage , ob Re auf eine Angestellte ihres Hauses eifersüchtig
war . Erstaunt sah er auf die schlanke Frauenhand , die jetzt
nach der Glocke griff . Fortuna erschien unter der Tür .

„ Fortuna , bitte , servieren Sie dem Herrn das Früh¬
stück , ich muß einen Augenblick weg !" bat Irma liebens¬
würdig mit ihrer tiefen , klangvollen Stimme . Verlegen kam
Fortuna an den Tisch , während Irma das Zimmer verließ .

Die Fußballei fb er Luftwaffe , die in den nächsten
Tagen in Madrid und Paris spielen wird , traf in Mannheim
auf den SV . Waldhof und siegte mit 3 :0 (2 :0 ) Toren .

Kickers Offenbach
Eintracht Frankfurt
FK . Hanau 93
KSE . Wiesbaden
FSV . Frankfurt
SV . Wetzlar
TSV . Hanau 60

Herschmann schien glanzender Laune zu sein . Er fragte
Fortuna , wie es in seinem Haufe die Wochen während seiner
Abwesenheit gewesen sei . schob ihr einen großen Geldschein
als Sonder -Vergütung für ihre Arbeit zu . und sprach ziem¬
lich laut unb lebhaft . Er ging sehr klug zu Werke , der Mann
der die Frauen zu kennen glaubte , denn Irma hätte ja nicht
Frau sein mühen , wenn sie nicht jetzt , nach ferner Meinung ,
hinter der Tür gehorcht hätte .

Und doch täuschte sich Herbert . Irma horchte nicht . Sie
stand in ihrem Wohnzimmer und hielt in den Händen einen
kleinen weißen Zettel . „ Hans Harscher , Hafenkneipe zum
Rettungsgürtel stand auf diesem Papier . Erschreckend hart ,
ja abstoßend wirkten die Eestchtszüge Irmas , als Re das
Papier zusammenfaltete und zurück in ihren Schreibtisch
legte „ So behandelt man einen Hund , aber keine Frau , du
hattest recht . Hans Harscher , und vielleicht werbe ich dich doch
noch einmal brauchen , sehr nötig sogar . sagte sie halblaut
vor sich hin . „ Meinem Vater gegenüber habe ich meine
Kin ^ spfliM erfüllt . Herbert gegenüber habe ich 2.

"
. . . .

isfligten . ich habe teuer bezahlt , daß er uns unbewußt aus
der Not half . . ( Fortsetzung folgt )

Eintracht Frankfurt — FSB . Frankfurt
Kickers Offenbach — FK . Hanau 93
TSB . Hanau 60 — SB . Wetzlar

Gruppe II :
Rotweiß Frankfurt — VfB . Groß -Auheim
Dunlop Hanau — SB . 98 Darmstadt

Nach dem Anstoß der Dänen legten die Deutschen ein schnelles
el vor . Nur zwei Minuten waren vergangen , da setzte Conen

-
"
,

"
.. .

‘ Tor , und die Gäste hatten
„        mß der zurückgeeilte Verteidiger

'
Paul Hansen

gerade noch auf der Linie das Leder abwehren konnte . Wenig
Ipäter traf Conen knapp am Ziel vorbei . Beim ersten Vorstog
der Dänen holte Jahn einen Flankenball von rechts aus der
Lust herunter . Die Deutschen trugen Angriff auf Angriff vor ,
doch Dänemarks Abwehr war auf der Hut . In der siebenten
Minute war der erste deutsche Eckball fällig , und bei dem nur
wenige Minuten spater folgenden zweiten deutschen Eckballschlag
befand sich das Dänentor in höchster Gefahr . Mit einem Gegen¬
stoß machten die Gäste sich vorübergehend Luft . Jahn hielt jedoch
nicht nur einen Schuß von Söbirk meisterlich , sondern machte
sofort anschließend eine Bombe von Mathie ss en unschädlich . Auf
der Gegenseite zeichnete Egon Sörensen sich gegen den schnell
und wuchtig schießenden Conen aus .

Wiesbaden war an den Kämpfen des Sonntags nicht be¬
teiligt . Größere Überraschungen blieben diesmal im allgemeinen
aus . Der große Frankfurter Rivalenkamps sah erwartungsmäßig
die Eintracht in Front . Immerhin leistete Fußball -Sportverein
kräftigen Widerstand Nun sieht man mit großer Spannung dem
Gastspiel der Enitrachtler an der Frankfurter Straße entgegen .
Wie sie blieb auch ihr scharfer Konkurrent Offenbach am Mai ::
weiterhin ohne Punktverlust . FK . Hanau 93 wurde auf dem
Bieberer Berg abgefertiat , schoß allerdings zwei Gegentore . Außer
den beiden Tabellenführern sollte nun bereits kaum noch ein
weiterer Bewerber für die Entenscheidung in Frage kommen . Die
Tabellenletzten standen sich in Hanau gegenüber . Das Unent¬

schieden ist ein Achtungserfolg für die Wetzlarer Gäste . Viel
nutzen wird freilich der erbeutete erste Eewinnpunkt keinem der
beiden Gegner .

Die Gruppe II mit nur vier Mannchaften bat am Sonntag
schon die Vorrunde beendet . Die Rückrunde wirb sie bereits im
Dezember beginnen . Hier ist Notweiß ganz klarer Favorit . Wie
früher Dunlop erlitt auch Auheim bei den Bockenheimern eine
zweistellige Niederlage . Darmstadt setzte sich an die zweite Stelle ,
aber der Sieg des SV 98 in Hanau ist bemerkenswert knapp
ausgefallen . Wohl trennen erst zwei Punkte die Lilienträger
von der Spitze , doch sie haben die schwierigeren Rückspiele unb
müssen sowohl in Worms wie bei den Frankfurter Rotweißen

Stimme zu Fortuna . Dann roanbte er sich um . „ Guten
Morgen , Irma ! Hast bu gut geschlafen ? " Kalt , förmlich
war biese Anrebe .

„ Danke , sehr gut !" entgegnete Irma knapp . Sie sah
heute benkbar häßlich aus . Noch straffer als sonst lag bas
in ber Mitte gescheitelte Haar um ben schmalen Kopf , die
fest geschloßenen Lippen bilbeten zwei farblose Striche , grau
unb verfallen wirkte bas Gesicht .

Herschmann betrachtete Irma im fahlen Licht bes Vor -
fruhlingstages . Er wußte nicht weshalb , aber es drängte ihn
plötzlich , bie vergrämte , häßliche Frau in bie Arme zu
nehmen , sie zu streicheln , ihre straff gescheitelten Haare zu
losen unb burch bie Finger gleiten *gu laßen : er sehnte sich
nach einem reinen heißen Kuß . Ich glaube , bieser Königs¬
see unb bieses Solveiglieb haben mich verhext , bachte er un¬
gehalten . bas sieht ja fast aus , als ob ich in meine Frau
verliebt wäre !

„ ..Ich werbe heute mittag .nicht zu Hause sein können ,
Irma , sagte er jetzt in bem immer gleich kühlen Tone zu
Irma . „ Auch abenbs mußt bu mich entschuldigen , es ist
wahrenb ber Zeit meines Urlaubes viel Arbeit liegen ge¬
blieben .

"

„ Ich werbe mich banach richten "
, entgegnete Irma ge -

äroungen , „ ist es bir recht , wenn ich in ben Räumen einige
Anbetungen treffe ? “

„ Selbstverständlich !"

Jetzt roanbte sich Irma an yortuna . „ Sie können gehen ,
yvriuna "

. sagte sie sehr kühl unb gemeßen unb nahm am
Frühstückstisch Platz .

Fortuna entfernte sich , warf aber vorher Herschmann
noch einen gekränkten Blick zu .
„ „ Herbert sah mit überlegenem Lächeln Irma in bas
Gesicht . „ Weshalb kränkst bu Fortuna "

, fragte er leichthin .

aber nach gutem Start und klarer Halbzeitsührung von Kastel
nicht mehr aus der Hand reißen ließen . Bei den Welpot : Schreier .
Arnold : Schmidt , Wormstedt , Echterdiek ; Seeger , Schneider ,
Mette , Keller , Hägerich klappte zunächst Aufbau und Zusammen¬
wirken ausgezeichnet . Als Dirigent der Läuferreihe konnte der
seit langer Zeit erstmals wieder spielende Wormstedt gut gefallen .
Auch der Angriff bewährte sich mit schnellem , planvollem Ball¬
wechsel . Derart kam bereits nach einer Viertelstunde der
Führungstreffer zustande ; Mette gab an den oorstürmenden
Seeger , der einen scharfen Schrägschuß in die Maschen jagte . Bei
weiteren Rechtsangriff stellte sich Schneider frei , und mit über¬
raschendem Schuß hatte er den Kastelet Hüter zum zweiten Mal
geschlagen . Dann lenkte Schneider eine von Seeger schön herein¬
gegebene Ecke zu Keller weiter , auf dessen sauberen Kopfball war
das 3 :0 fertig . Die Gäste ( Moysis : Geest , Kunz : Weiß , Schwarz ,
Jertz ; Hiebel , Schirrmann , Zeisler , Gierend , Eensler ) hatten sich
wohl etwas überrumpeln laßen , sie fanden garnicht recht zusam¬
men , nun aber verstärkten sie ihre Gegenwirkung . Gefährliche
Angriffe brandeten gegen Welpots Tor , doch der junge Schluß¬
mann klärte zuverlässig . An dem Gegentor freilich , das durch
den eine Rechtsflanke direkt aus der Luft nehmenden Gierend
fiel , vermochte er nichts zu ändern . Aber die Hiesigen stellten
bis zur Pause den früheren Abstand wieder her . Keller war durch -
getommen , er spielte an Seezer ab , der schön täuschend einen
leichten Roller genau ins Toreck richtete . Der zweite Akt sah
mächtige Anstrengungen seitens der Gäste . Sie hatten bald auf
Strafstoß von Schwarz durch Hiebel einen Treffer aufgeholt .
Ihren weiteren Angriffen aber fetzte die Reichsbahn -Verteidigung
ein unüberwindliches Bollwerk entgegen . Kastel beherrschte wohl
das Feld , zumal auch die Wiesbadener Läufer in der Deckung
mitaushalfen und den Aufbau darüber etwas vernachläßigten .
Indes schnelle Durchbrüche wurden noch vor dem Gästetor gefähr¬
lich , und der Sieg der Wiesbadener ist im Ganzen wohlverdient .
Es war ein packender , spannungsreicher Kampf , den Becher
(SpVgg . Eltville ) überzeugend leitete .

Auch Biebrich klar in Front
Einen Sieg hatte man den Biebrichern nach zwei unglücklichen

und eigentlich unverdienten Niederlagen schon zugetraut : daß er
aber so klar ausfiel , bedeutet eine angnehmoe Überraschung . Die
Gastgeber mußten dabei noch auf Klimmeck verzichten , hatten da¬
für freilich in Manike und Meisel zwei alte etatsmäßige Spieler
wieder zur Verfügung . Immerhin dauerte es eine Weile , bis
ihr Angriff recht in Fluß kam ; die zunächst versuchte Aufstellung
Bernhardt ; Hausmann , Ärettenauer ; Pitthan , Manike , Barba -
henn ; Meisel , Sommer , Johann , Beistegel , Klarmann bewährte
sich -nicht ganz . Nur ein einziger Treffer blieb die Ausbeute des
ersten Aktes . Von links hatte in 25 . Minute Klarmann zur
Führung eingeschossen . Entschieden war damit der Kampf noch
keineswegs , denn die Rüstelsheimer machten auch hier gute Figur
und erwiderten mit kräftigen Gegenstößen . Die stabile Deckung
freilich und der tüchtige Bernhardt waren nicht zu schlagen . Nach
der Pause erschien der blauweiße Sturm in der geänderten
Formation Klarmann , Meisel , Sommer , Johann , Beistegel , nun
klappte es wesentlich bester . Vor allem die wieder auf ihren ge¬
wohnten Posten kämpfenden Außenstürmer sorgten für Belebung .
Schon b» ld nach Wiederbeginn erhöhte Beistegel durch schönen
Kopfball mit dem zweiten Treffer . Wieder eine Viertelstunde
später ging ein von Klarmann getretener Eckball direkt aufs Tor
und wurde von dem spurtenden Sommer vollends eingelenkt .
Dann kam Meisel auf Vorlage Sommers zum Zuge , und Beisiegel
stellte , von Meisel bedient , das Endergebnis her . In den letzten
Minuten lag noch das Rüstelsheimer Ehrentor nahe . Einen scharfen
Torschuß des Halblinken konnte Bernhardt abschlagen , und Manike
brachte den Ball aus der Gefahrzone . Selbst die große Gelegen¬
heit eines Elfmeters nützte den Gästen nichts , der Strafstoß
prallte gegen den Pfosten .

Um die Punkte der zweiten Klaste
KSE . ( Sondermannfchast ) — Post -SE . 2 :5 ( 1 :1)

Das Ergebnis kommt überraschend , es erklärt sich zum Teil
daraus , daß der Gastgeber nur mit neun Mann antrat . Die Rot -

in der 38 . Minute konnte Hahnemann das an und für sich
schon längst fällige deutsche Führungstor erzielen . Die ausländische
Abwehr bekam das Leder nicht fort , und blitzschnell fuhr unser
Rechtsaußen dazwischen und lenkte em . Es gab dann noch einen
fünften deutschen Eckball , den Walter verschoß . Aber schon jetzt
war klar zu sehen , daß unsere Mannschaft nicht mehr mit der
gleich großen Leistung wie zu Beginn aufwartete . Allgemein
wurde der Ball viel zu lange gehalten und das planlose Ab¬
spiel störte den Zusammenhang . Em Schuß von Willimowski
wurde gehalten , und auch Kupfer hatte bei Sörensen kein Glück .
Und so ging es mit der knappen deutschen Führung in die Pause .

Dänemark gleicht aus

Nach der kurzen Pause kam die deutsche Elf noch nicht recht
ins Spiel ., Vor allem wirkten Willimowski , Fieberet und
Conen oft recht schwach . Der Chemnitzer zögerte nach Wieder¬
beginn mit dem Schuß und ließ dadurch eine gute Gelegenheit
vorübergehen . Die immer schneller werdenden Dänen machten
unseren Spielern die Aufgabe nicht leichter . Immer wieder mußten
Rohde , Schubert und Miller rettend eingreifen . Direkt an
der Strafraumgrenze gab es in der 49 . Minute einen Freistoß ,
doch der Ball wurde von der schnell gebildeten deutschen Abwehr¬
mauer aufgehalten . Schon nach sechs Minuten hatten aber die
Dänen gleichgezogen . Das Leder kam von rechts in den deutschen
Strafraum . Jahn ließ die Kugel fallen , so daß K . Hansen
geistesgegenwärtig aufs leere Tor schoß , wo Janes , und Rohde sich
vergeblich bemühten , das Leder aufzuhalten . Das deutsche Zu¬
sammenspiel ließ nach dem dänischen Erfolg immer mehr zu
wünschen übrig . Willimowski hatte dabei noch mit einem Latten¬
schuß Pech . Aber im allgemeinen meisterte doch Sörensen im
dänischen Tor alle Schüße . So wehrte er einen weiteren deutschen
Eckball und anschließend noch einen Strafstoß von Walter ab . Als
Willimowski nach rechtsaußen rückte und dadurch Walter An¬
griffsführer wurde , wurde das Spiel unserer Els wieder etwas
planvoller . Die Dänen mußten sich sogar einen leichten Druck
gefallen lasten . Die dänische Abwehr wär jedoch außerordentlich
auf dem Posten , und unsere viel zu umständlich arbeitenden
Stürmer wurden immer noch im letzten Augenblick vom Ball ge¬
trennt . Ein von Janes verwirkter Freistoß brachte noch Gefahr
für uns , doch traf der dänische Läufer Christensen nur ben
Pfosten . Beide Tore tarnen in den letzten zehn Mniuten noch stark
in Gefahr . Zwei energievolle Vorstöße der Deutschen brachten
nicht die erwartete Entscheidung . Vielmehr konnten die Dänen
noch weitere Ecken erzielen , so daß sie zum Schluß mit 8 :6 im
Vorteil lagen . Zum Schluß schoß Conen vorbei , und auch Walter
hatte mit seiner Aktion kurz vor dem Abpfiff nicht die gewünschte
Wirkung zu verzeichnen .

Reichsbahn Wiesbaden 6
TS . 1817 Mainz 7
SpVgg . Eltville 6
FSV . Schierstein 6

BfR . Rüsselsheim
FSB . Schierstein .

ichsbahn Mainz 05 2 :4 ( 1 :3
SpBgg . Weisenau 2 :7 ( 1 :2 .

Reichsbahn Mainz 05 7
TSE . Kastel 7
cya? nn ani Ä-c - i x . g

Ideenreiches deutsches Spiel machte der dänischen Abwehr sicht¬
lich schwer zu schaffen . Die Gäste konnten selbst nur gelegentlich
vorstonen , und dann fanden ihre Angriffe meist schon bei Kupfer
und Schubert ein Ende . Sörensen zeigte sich nahezu unüber¬
windlich . Er ließ nur eine dritte deutsche Ecke zu . Dann war
wieder die Reihe an Jahn , sich auszuzeichnen , als er einen
Flankenball von Plöger abwehren und noch im Stürzen einen
Nachschuß des dänischen Läufers Frederiksen aufhalten
mutzte .

Langsam , aber doch sicher gewannen die Dänen an Boden .
Sie spielten nun ihr Spiel , unb in den restlichen 20 Minuten
der ersten Hälfte hatte nun das deutsche Schlußreieck die meist
schwerere Arbeit zu verrichten Aber Jahn , Janes und Miller
waren auf dem Posten , und ihrem großen Einsatz in dieser Zeit
war es zu verdanken , daß Erfolge der Gegner verhütet wurden .
Immerhin kamen die Danen nach 25 Minuten zu ihrer ersten
Ecke:

Die Kampfszenen vor beiden Toren rißen in der Folge nicht
mehr ab . Aber die Dänen waren stärker im Angriff . Sie erzwangen
einen zweiten Eckball . Dann gab es aber einen Rückschlag , denn

faden konnten sich daher freier entfalten und nützten die auch
zahlenmäßige Überlegenheit in zweiter Hälfte zum Sieg . Sie
schoßen bas Führungstor unb besorgten auch ben Ausgleich , ba
einer ihrer Spieler ben Ball ins eigene Gehäuse lenkte . Bis
dahin war der Verlauf noch ziemlich offen , bann aber bominierte
bie Post , unb bteimal hintereinander mußte der KSG .-Tormann
Joos das Leber aus bem Netz holen . Im Gegenstoß verbeßerte
Watzelhan auf 4 :2 , boch bie Post melbete sich am Schluß ein
fünftes Mal zu Wort .

Sport - Rundschaii

Seitpferd wurde abgeschafft

Auf dem Reichssportfeld in Berlin wurde unter Vorsitz von
Reichssachamtsleiter Martin Schneider ( Leipzig ) die Reichs -
fachwarte -Tagung des Fachamts Turnen abgehalten . Neben
der Planung der Aufbau -, Lehr - und Wettkampftätigkeit
wurde endgültig über die Abschaffung des Turnens am Seit¬
pferd entschieden . Damit verschwindet diese Übung aus bem
beutfdjen Turnbetrieb unb ber erste Schritt zur angestrebten inter¬
nationalen Reform ist bamit getan . Für zwei terminlich bereits
festgelegte Titelkämpse würben bie Austragungsorte vergeben .
Die Eerätmeisterschaften ber Frauen am 12 . April 1942 werben
von Mannheim ausgerichtet , währenb bie Titelkämpfe der
Männer an ben Geräten am 10 . Mai noch nicht vergeben wurden .
Die Endrunde der Bereichs -Mannschaftsmeisterschaft wird , wie
vorgesehen , in Hannover entschieden .

Rnhlebens letzter . Großer Preis " 1941
Die Trabrennzeit in Ruhleben neigt sich ihrem Ende . AM

Sonntag wurde auf der wieder gut besuchten Bahn der letzte
„ Große Preis

" dieses . Jahres , der Große Preis oen Ruy -
( eben tm Werte von 30 000 RR entschieden . Mit bem Siege
von Marco (F . Perk ) gab es eine große Überraschung , ber
Hengst lag ständig mit im SBorbertreffen unb ging in bet Geraden
an Beate Deal unb Aribert vorbei , um bann mit einem schönen
Schlußangtiff auch noch ben nachlaßenden Christophorus sicher
niebetzuzwingen .

Unentschieden in Dresden

Deutschlands Fußball -Nationalelf mußte sich am Sonntag
in Dresden im 11 . Länderkampf gegen Dänemark mit einem
1 :1 begnügen . Bei der Pause lag Deutschland durch ein Tor
von Hahnemann ( Wien ) mit 1 :0 in Front . Später gelang
den Gästen durch Kaj Hansen der Ausgleich . 45 000 Besucher
wohnten dem Treffen bei .

Ausfallend bei den fünf Treffen des Sonntags sind bie hohen
Torziffern unb bie jeweils recht einbeutigen Siege . Opel und
Weisenau haben dabei ihre führende Stellung befestigt , sie schlugen
beide den Gegner mit 7 :2 aus dem Feld , Weisenau errang diesen
Triumph sogar auf frembem Gelände . Kastel dagegen fiel zurück
und mußte Mainz 05 an sich vorbeiziehen laßen . Die ein¬
heimischen Mannschaften Biebrich 02 und Reichsbahn verbesserten
ihre Position durch schöne Erfolge . Die Reichsbahn brachte das
Kunststück fertig , ausgerechnet den Altmeister Kastel um beide
Punkte zu erleichtern . Ihr Angriff , ber gegen Eltville versagt
hatte , arbeitete diesmal wenigstens in erster Hälfte lehr schön
zusammen , drei Treffer wurden oorgelegt ; von diesem Vorsprung
konnte ber Gastgeber zehren , als spater die Mainzer mächtig , auf »
brehten . — In Biebrich tarnen bie Plsttzbefitzer erst nach ber Pause
richtig in Schwung . Zunächst hatte der Rüsselsheimer Neuling
tapferen Widerstand geboten , doch erwachter Biebricher Angrifss -
geift bereitete ihm im zweiten Akt eine hohe Niederlage . Nicht
einmal der Ehrentreffer gelang den Weinroten , die noch in
letzter Minute einen Elfmeter gegen die Satte knallten . — Schier¬
stem hielt sich bei Opel lange Zeit sehr ehrenvoll . Zwei Gegen¬
treffer wurden erzielt , der Gastgeber erreichte nur ganz knappen
Halbzeitvorftrung . Erst in den letzten zwanzig Minuten bröckelte
die bis dahin standfeste schwarzweitze Deckung . Die Routine der
Opelleute war doch wirksamer als der zähe Einsatz der Gäste , in
der Entphase wurden noch drei Tore eingebracht , so daß das Er¬
gebnis eigentlich höher lautet , als dem Verlauf angemeßen
erscheint . — Ganz ähnlich verlief das Gastspiel der Weisenauer
bei den Mainzer Turnern . Auch hier knappster Halbzeitstand
überlegene Spielführung des Siegers nach Seitenwechsel , schnell
sich folgende Treffer vor Toresschluß . — Richt unerwartet endlich
siegte Mainz 05 auf der Maarau und bleibt ben zwei ersten
Meisterschaftsanwärtern auf ben Fersen . Die Gäste buchten bie
Halbzeit zu ihren Gunsten , bei bet Pause war schon bie Ent -
scheibung gefallen . Verstärkter Kostheimer Wiberstanb nach bem
Wechsel , als bie Platzherren umgestellt hatten , konnte keinen
Einfluß mehr üben .
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Film - Palast , Schwalbacher Straße ,
spielt heute , Montag , 15 .00 , 17 .20 ,
19 .30 ühr . letztmalig den Terra -
Film „ Die Jugendsünde “

, nach
Anzengrubers Komödie „ Der
G 'wissenswurm “ . Der saftige
Humor löst brausende Lach¬
salven aus . Jugend keinen Zu¬
tritt . — Dienstag u . Mittwoch ,
das große Theo -Lingen -Lustspiel
„ Was wird hier gespielt “ mit
Theo Lingen , Paul Kemp , Paul
Henckels . Fita Benkhoff und
Hannes Stelzer . Die neueste
Wochenschau läuft am Schluß
jedes Programms .____________

Capitol , am Kurhaus . Nur wenige
Tage ! „ Die unruhigen Mäd¬
chen “ mit Ilse Werner , Käthe
v . Nagy , Hans Moser . Theo Lin¬
gen . Lucie Englisch . Hans Holt .
Ein übermütiger , lustiger Film .
Nicht für Jugendliche ! Dazu
die neueste Wochenschau . Be -
ginn : 14,45 , 17,00 , 19 .25 ühr .

Apollo , Moritzstr . 6. Nur wenige
Tage ! Das reizende Lustspiel
„ Die verschwundene Frau “ mit
Hans Moser , Theo Lingen . Paul
Kemp , Lucie Englisch , Trude
Marlen , Jupp Hussels . Jugend¬
liche zugelassen ! Dazu die
neueste • Wochenschau . Beginn :
14 .45 , 17 .00 , 19 .20 ühr ._____________

Olympia - Lichtspiele . Bleichstr . 5 :
H . Moser in „ Anton der Letzte “

Sonntag von 1-30 — 5.30 ühr : „ Das
Fräulein von Barnhelm “

. Jugend
hat Zutritt .______________________

Luna -Theater . Schwalbach .Str . 57 :
„ Hurra ! Ich bin Papa !“ Heinz
Rühmann — Carola Höhn .

Union -Theater . Bheinstraße 47 :
„ Beates Flitterwoche “ ._________

Park - Lichtspiele Wiesb . - Biebrlch .
Ruf 61172 . Spielplan Freitag bis
Montag . Ein Bavaria -Großfilm .
Ein menschliches Schicksalsbild
von ergreifender Größe ! „ Komö
dianten “ mit Käthe Dorsch .
Hilde Kräh ) u . Henny Porten .
Spielleitung : G . W . Pabst . Ju¬
gendliche ab 14 Jahre haben,Zu
tritt Glück und Kampf einer
einmaligen Frau u . Künstlerin
Liebe und Schicksal eines Mäd¬
chens der Komödiantenwelt !
Die neueste Wochenschau . Be¬
ginn : Wo . tägl . 19 .30 ühr . So .
17 00 u 19 .30 Uhr . Montag nach
mittag 3 üh ~

__________________
3- Kronen -Lichtspiele Schierstein :

„ Unser kleiner Junge “ .

GASTSTÄTTEN

Park - Kaffee . Wilhelmstr . 36 : Täg
lieh , außer montags , 16 und 20
ühr , große Konzerte durch die
ungarische Attraktions -Kapelle
Joskör Babari .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihr Rundfunk -Berater spricht :
Vielleicht ist das Bargeld , das
Sie für Ihren unbenützten alten
Empfänger vomBundf unkberater
bekommen . Ihnen gar nicht so
wichtig . Aber denken Sie bitte
daran , daß Sie einem anderen
Volksgenossen , der auch gerne
am Rundfunk das Zeitgeschehen
miterleben will , zu einem Ap¬
parat verhelfen . Bringen Sie
deshalb Ihr Alt - Gerät . Ihr Bund¬
funkberater Eadio -Fachgeschäft
Dipl . -Ing . Haussmann u . Egge -
ling , Kirchgasse 29 , Ruf 25788 .

„ Schmuckkästchen “
, Langgasse 9 ,

eine wahre Fundgrube netter
Geschenke . Aus unserer reich¬
haltigen Auswahl geschmack¬
voller Schmucksachen , wie Ringe
und Ohrringe . Halsketten und
Armbänder , Vorstecknadeln und
Broschen werden auch Sie stets
das Richtige finden , womit Sie
einem lieben Verwandten oder
Bekannten eine kleine Freude
bereiten können . Wir werden
Sie — wie seither — immer auf¬
merksam bedienen . Kommen
Sie aber , bitte , möglichst in den
Vormittagsstunden , denn hier
können wir Sie noch sorgfältiger
bedienen . „ Schmuckkästchen “

Inh . A . Möller , Langgasse 9 ,
gegenüber Schützenhofstraße .
Ihre Einkaufsstätte für Schmuck
aller Art .__

Seit 1864 J . u . G . Adrian . Spedi¬
tion . Möbeltransport , Lagerung .
Fernsprech -Sammel -Nr . 59226 .

Berthold Jacoby Nacht . Robert
Ulrich , Hauptbüro Taunusstr . 9 ,
Telef -Sammel -Nr . 59446 u . 23880 .
Möbeltransporte vermittelst ge¬
polsterten Möbelwagen u . Lage¬
rung von Möbeln und Haus¬
haltungsgegenständen in speziell
hierfür eingerichteten Möbel -
lagerhäusern .

Husten Sie ? Dann zu Brosinsky
in die Bahnhof -Drogerie ! Hier
finden Sie die bewährten Lin¬
derungsmittel . Bahnhofstraße 13 .
Fernsprecher 24944 ._____________

Auto - Ford -Werkstätte Würz
Helenenstr . 14 -16 - Telefon 28684 .

Rhein . Elektrizitäts -Gesellschaft ,
Helenenstraße 26 , Telefon 27441 .
Elektromotoren in allen Größen
und Ausführungen .___________

Kammei das Fachgeschäft für
Dauerwellen — Haarfärben .
Taunnsstraße 14 . Fernruf 22978 ,

W .Hlnnenberg K . G . Langgasse 15 ,
Tel . 59416 . Rundfunk Renaratnr

Wertvolle Gemälde kaufe ich zu
jeder Zeit und erbitte Angebot .
H . Schütten , Taunusstraße 5 .
Telefon 25883 ____________________

Altmaterial wie Lumpen kauft
Martin Gauer . Helenenstraße 18 ,
Buf 26832 .

Montag , 17 . November IMf

VenscfiCebnte ^ t̂ Tüege ,

fiartnäc £ igekatavcfie
» von Kebllops . luflrSbre . 8rond >len. *
1 Sronchwlen , sowie Slflbmo Oerben mit 1
I großem Qrfelg mit dem bewährten
\ . © ilpboecalin ' behandelt . Denn . Eil - 1
Ipbofcelin ' wirft nicht nur schleimlösend /
Junb nuswurslördernd , sondern auch ent- e
■ zündimgähemmend uerregungsdämpsend 1
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\ sind seit langen Zähren vielseitig aner - f
kfannt . — Achten Eie beim Einrauf auf i
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■ Packung und Den ermäßigten Preis von 1
V JUJL 2.06 für 80 Tabletten . Erhältlich 1
\ in allen Apotheken. — Verlangen Sie I

1 von der Firma Carl Bühler , Kon - I
J stanz . kostenlos und unverbindlidi '

1 die interessante , illustrierte Aufklar -
R ungsschrift 5/ 867 1
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FAMILIEN ANZE IG EN

THEATi - R , KURHAUS

,Tag derKurkarten gültig .

VARIETES

VORTRÄGE

LICHTSPIELE

Unsere kleine Karin ist ange¬
kommen . Annemarie Moerler ,■geb . Thomas , Ludwig Moerler ,
Oberleutnant , z . Z . Standort -Laz .
Wiesbaden (z . Z . Paulinenstift ) ,
den 14 . November 194L

Am Samstag verschied nach
langer schwerer Krankheit
mein lieber Mann , unser guter
Vater . Schwiegervater . Groß¬
vater . Bruder , Schwager und
Onkel

August Kruzinski
im Alter von 65 Jahren .

In tiefem Schmerz :
Wilhelmine Kruzinski
Kinder u . Enkelkinder

IV.-Bambach , den 17 . Nov . 1941 .
Gartenstraße 17
Die Beerdigung findet Mitt¬
woch , den 19 . Nov . , nachm .
2 .30 Uhr , von der Leichenhalle
des Friedhofes aus statt .

Scala . Groß - Varletd . Täglich 19 .15
ühr , das neue Weitstadt -Varietö -
Programm : Hohe Varietäkunst .
2 Terras ,

’ Blitzbildhauer , vom
Wintergarten Berlin . Emmy
Ritz , humoristische Vortrags¬
künstlerin . 3 Brooklyns , musi¬
kalische Scherenschleifer . Willi
Kahm und siegte , Humorist und
Vortragskünstler . 2 Barrisons ,
komisch . Flug -Reck -Akt . 2 Toni -
tofs . klass . Spaßmacher . Lydia ,
Jongleuse auf dem Einrad .
Ballett Sonja Morgana , akrobat :
Girls . Lassarys , tanzende Manne¬
quins zeigen neue Modelle . Neue
Vorverkaufszeit : täglich nur ab
16 Uhr . Mittwoch . Samstag und
Sonntag bei Nachmittagsvorstei
langen Vorverkauf auch von
11 — 13 ühr .

deutschen Hausmusik “
, veran¬

staltet von der Reichsmusik¬
kammer Wiesb . i Kreismusiker -
schaft . 16 Uhr : Schüler musi¬
zieren . 19 .30 Uhr : Musizieren
Wiesbadener Musiklehrkräfte :
„ Musikalische Feierstunde dem
Gedenken Mozart ’s “ . Eintritts¬
preis für jedes Konzert : — .50 ,
Kur - u . Dauerkarten gültig .
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Walhalla -Theater . Mauritiusstr . :
Der große Tobisfilm „ Ich klage
an “ .Ein Film nach den Motiven
des Romans .Sendung und Ge¬
wissen “ von Hellmuth Unger .
Spielleitung : Wolfg . Liebeneiner .
Mit Paul Hartmann . Heidemarie
Hatheyer . Matth . Wieman , Ohr .
Kayssler , Charlotte Thiele . —
Neue Anfangszeiten wegen der
außerordentlichen Länge : 13 .30 .
16 .20 , 19 00 ühr . — Am Anfang
die Wochenschau Jugendliche
haben keinen Zutritt .__________

Deutscher Alpenverein Zweig
Wiesbaden E . V . : Der heute ,
Montagabend im kleinen Kur¬
haussaal stattfindende Vortrag
beginnt nicht wie von uns irr¬
tümlich angegeben um 19 .30 ,
sondern schon um 19 ühr .

Thalia -Theater Kirchgasse 72 .
„ Wir bitten zum Tanz “ . Ein
echtes Wiener Lustspiel mit
Hans Moser . Paul Hörbiger .
Elfte Mayerhofer . "Hans Holt ,
Theodor Danegger . Spielleitung :
Hubert Marischka . (Ein Wien -
Film im Verleih der Terra . ) Die
neueste deutsche Wochenschau :

„ Ganz Europa im Kampf gegen
den Bolschewismus !“ Wo . 15 .00 ,
17 .10 . 19 .30 Uhr . — Jugendliche
ab 14 Jahren zugelassen .______

Ufa -Palast : Der Film der Nation :
„ Heimkehr “ . Ein Gust . -Ücicky -
Film der Wien -Film der Ufa
mit Paula Wessely , Peter Peter¬
sen , Attila Hörbiger , Ruth Hell¬
berg , C . Raddatz , W . Fuetterer .
— üciekys menschlichstes , be -

glückendstes und ergreifendstes
preisgekröntes Meisterwerk . —
Für Jugendliche zngelassen . An¬
fangszeiten : 15 .00 . 17 .15 . 19 .30
Uhr , So . 13 .00 Uhr . Keine tele¬
fonischen Bestellungen .

Statt Karten ! MANFRED —
HEINZ — HERMANN . Die Ge¬
burt eines gesunden Stamm¬
halters zeigen an in dankbarer
Freude Milly Schuchardt . geb .
Klöcker , Willi Schuchardt . Feld¬
webel . Wiesbaden , z . Z . Rotes
Kreuz , den 17 . November 1941 .

Sonntagskind ERIKA -CAROLA
angekommen . In dankbarer
Freude Frau Erika Jung . geb .
Breuning , Feldw . Ernst Jung ,
z . Z . i . F . Wiesbaden (Klaren -
thaler Str . 3 , z . Z . Stadt . Kranken -
haus ) , den 16 . November 1941 .

Herzlichen Dank für die uns in
so überaus reichem Maße er¬
wiesenen Glückwünsche und
Blumenspenden sowie die Ehrun¬
gen anläßlich unserer goldenen
Hochzeit am 14 . November 1941 .
Philipp Gabel u . Frau . Her¬
mannstraße 9 .

Deutsches Theater Wiesbaden :
Dienstag , 18 . Nov . , 17 .30 —20 .15 ,
St . -R , A IQ : „ Der Wildschütz “ .

Kurhaus . Dienstag , den 18 . Nov . ,
11 .30 ühr : Schallplattenkonzert
in der Brunnen -Kolonnade , aus¬
geführt vom Radio - n . Musik¬
haus A . L . Ernst , Taunusstr . 13 .

Wiesbadener Tagblatt

Fische oder Fischwaren . Ausgabe : Dienstag , 18 . Nov .
Zahlen : Dienst . A . , 171 — 550 ; Dienst , § . , 4211 — 4340
u . 3001 — 3040 ; Fleisch 6416 - 6730 ; Frickels Fischhallen
11301 — 13 000 ; Keuch 23 501 — 23 850 ; Neuser 27 521 bis
27 720 ; Nordsee 36 851 — 36 910 u . 29 000 — 30 530 ; Schaaf
40 191 — 40 525 ; Schläfer 43 111 — 43 310 ; Wolter 44 500
bis44 755 , Frickel fr 50 376 — 51 125 ; Berg 52 676 bis
53 000 ; Paulus 54 306 —54 440 u . 53 500 — 53 530 ; Korn
55 851 — 56110 , David 56 971 — 57 310 ; Schröder 59 781
bis 59 992 , Neuhaus 61 597 - 61 655 , Fechter 64 047 bis
64152 ; Stiehl 65 833 — 65 947 ; Krüger 68 741 - 68 786 ;
bis 70 071 — 70 160 , Neinemer 71 871 — 71 946 ; Seite
73 104 — 73 175 ; Lambrich 74 111 — 74 185 ; Klepper 44 303
bis 44 396 — Am Tag des Nummernaufrufs nicht ab -
geholte Ware wird nicht nachgeliefert . Bitte Papier
zum Einpacken mitbringen ! Wirtschaftsgruppe Einzel¬
handel , Rheinstraße 36 . 2 . Stock .

Anzüge gegen sofortige Kasse kauft
Erste Wiesbad Kleideroermittlung .
Moritzstraße 6 . Ruf 20930

Briefmarken , Sammlungen , Satze
und Einzelmarken , kauft Franz
Wilhelmp Kemel fTaunus )

Orient -Teppiche und Brücken kauft
aus Privatbesitz in allen Größen bei
sofortiger Kaste . I . Fritz , Wies¬
baden , Rosenstraße 8 , Ruf 25321 .

Hasenfelle kauft Markloff . Hellmund -
ftratze 52 , Ruf 22626

Salonslügel , wen .
gespielt , Stein -
tcat ) , Steinweg ,
Bechstein ober
Blüthner .ca . 1,70
lang , a . Privat -
hand zu kaufen
gesucht Ang u .
T 376 an T .-V !

Radio,Nora Rien -
zi , Gleichstr ., geg .
Wechselstrom zu
tausch , ges . Adr .
im T .-Derl . Vf

ROTES KREUZ
Stundenfrau ,

tüchtig , zuverl . ,
st 3—4mal in d .
W . ( ca . 3 Std )
sofort gesucht .
Heißwolf ,
Walramstr . 19 ,
Tel . 23039 .

Pachtgchche |
Dienstag , den 18 . November 1941 :

DRK Bereitschaft (w ) Wiesb . 1 :
19 .30 ühr Kreisstelle Oranien -
straße 5 Übungsabend für Zug 3 ,
Arbeitsabend für die übrige Be¬
reitschaft .

Weinstube von
Tarne v . Fach zu
übernehmen ges .
Ang . S 389 TD .

Klavier zu kaufen
gesucht . Ang . u .
L 374 an T .-Dl

BMiedeiies |
Stundenfrau zur
Sauberhalt . ein .
5-Z .-Wohn . ges .
Zeit n . Vereinb .
Bahnhofstr . 26 , 2

Putzfrau , sauber ,
ehrlich , täglich
2— 3 Std . gesucht
Dr . Finger ,
Friedrichstr . 6 , 2 .

Klavier v . Privat
zu kauf , gesucht
Angebote mit
Ang . von Fabr .
u . Preis H 397
an Tagbl .-Verl .

tzttlleiimgedote Welch . Kaufmann
würde noch sehr
ausbaufäh . Ge¬
schäft weiterf .?
Ang . M 393 TD .

| Midlichs Vermeil

Biirohilfe , perfekt
in Stenogr . und
Mafchinenfchreib .
für y, Tage gef .
Ang . L 397 TV .

Putzfrau von 8 b .
12 llhr morg . ges .
Photo - Kukuk ,
Wilhelmstr . 56 .

Stundensrau ge¬
sucht Hotel Bier
Jahreszeiten

Klaviere , gebt ,
im Preise bis
500 Mk . gegen
Barzahlung zu
kaufen gesucht
D Kannenberg ,
Schwalb Str . 73
Telefon 23129 .

Piano , 6 M mit
Staubsauger 1.50
täglich , Schreib -
masch . 1. — tägl .
Hemmen . Neu¬
gaste 5 .

Stundenfrau 2X
wöchentlich für
einige Stunden
gesucht . Näheres
Telefon 25534 .

Korsettarbeiteri »
und Maschinen¬
näherin , ev . auch
y Tage , sof . gef .
L . Euthmann ,
Schillerplatz 2 .

Putzfrau für 3 b
4 Stunden tägl
gesucht Wäscherei
Nund , Riehlstr 8 Welches Lastauto

nimmt einige
Stücke mit nach
Rüsselsheim am
Main ? Näheres
Saalgaste 10 , 2 .

Stundenfr . , saub . ,
gut empfohlen ,
für vormittags
3 Stunden sucht
Sette , Michels -
berg 6 .

| Männliche Personen | Läufer unb Bett -
• umtanbung , gut

erhalt . , zu k. ges .
Ang . F 375 TD .

Heizer f . Dampf¬
heizung gesucht .
„ Essener Hof

"
,

Kranzplatz 34 .

Näherinnen , auch
halbtagrw . , stellt
sof . ein Statt .»
sabrik Holighaus
Wiesbd ., Wald¬
sti . 15 . Tel . 23422

Salon , Speise - o .
Herrenzim . , fern
Kotbkinberwag

zu kauf , gesucht .
Ang . u . A 628
an Tagbl .-Derl .

! Setloren • Sefnnde » |
Geeignete Person

f . Putz - u . Spül «
arbeiten u . ge -
legentl . Besorg ,
von staatl Be¬
hörde ges . Ang .
u . F 381 T .-V

Stundenfrau 2x
wöchtl . sof . ges .
Adolfsallee 12,2

Mann , kräftig , in
Dauerstellg . ge¬
sucht z. Holen u .
Fortbringen der
Wäsche .Wäscherei
Sedanplatz 4 , im
H - f .

Gürtel , br . m . bl .
Schnalle , v .Weil -
str . bis Nerotal
verl . Abz . g . B .
Weilstr . 4 , Patt .

T licht . Schneiderin
für ins Haus
baldigst gesucht
Ang . A 619 TV Herrenzim . , schön ,

bunkel Eiche , zu
kauf , gesucht . An¬
geb . G 373 TD .

Topas - Ohrring ,
echt gold ., am
Sonntag abend
o . d . W Dotzh .
Str . , Residenzth .
verloren . Abmg .
gegen hohe Bel .
Dotzh . Str . 40,1 l

Lehrmädchen für
Bäckerei sofort Ausfahrer , schul¬

entlassen . gesucht
Blücher -Apotheke

;e |ucgi . ^ ayeres
taunusstratze 17 Eß - ob . Wohnzim .

zu kauf , gesucht .
Abt . T .-Dl . UdBraves Mädchen Mehrere Wachmänner , zuverlässig ,

für sof .gesucht . Wiesbadener Wach -
u . Schließgesellschaft , Schillerplatz 2 ,
Ruf 27832 .

1
ui Huoje uuu
jaust ), tagsüber
«sucht . Ang . u .

< 387 an T .-V .

Schreibtisch zu k
ges Angeb mit
Angabe d Holz¬
art , Farbe , Gr
u . Pt . u Z 557
an Tagbl .-Verl

Hellbl . Damenhut
Freit , abend 10
llhr Ecke Martt -

straße — Neugaste
verloren . Gegen
Belohn , abzugeb .
Fundbüro .

Mitarbeiter für Werbetätigkeit sof .
gesucht . Fester Zuschuß , Reisespe )en
und Provision wird geboten . Ang .
unter A 616 an den Tagbl .-Verlag

Mädchen , tüchtig ,
mit Kochkenntn . ,
das im Frühjahr
mit nach Wien
geht , sofort oder
später gesucht .
Ang . B 380 TL .

Metallbett , weiß ,
Waschkommobe
u . Herr .-Fahrrad
zu tauf , gesucht .
Ang . W 397 TV .

Arbeiter ob . Arbeiterinnen für ganze
oder halbe Tage gesucht . Hugo
Wagner , Kartei -Fabrik , Waldstr . 6 .

Arrntettchen mit
4 -Städte -Anhg .
Donnerst , nachm .
verl . Geg . Bel .
abz . Fundbüro
oder F . 26066 .

» « ISO | Gaskocher , gebt . ,
3flam . , zu verk .
Anruf 22572 .

Hanshaltohilf «
sofort gef . Jung ,
Kl . Burgstr . 2 , 1

Schrankkosser , gut
erh . , sowie hell -
lederner Hut -
toffer zu laufen
gesucht . Preis¬
ung . A 634 TD .

Frack -Anzug,mod .,
mit 2 Westen ,
feinste Schneider¬
arbeit , neuwert . ,
Er . 52 -54 , zu vk.
Anruf 22572 .

Marmorpl ., schw . ,
2 große Bilder
zu verk . Bunde ,
Goebenstraße 6 .

Fra » o . Mädchen

1
yrl . u . lauoer ,
nit Kochkenntn . ,

gepfl . frauen -
osen Haush . %

Junges Kätzchen ,
weißgrau,Samst .
zügel . Abzuhol .
od . in nur gute
Hände zu ver¬
schenk . Wieland -
straße 1, 2 lks .

Korb -Kd .-Wagen ,
gut erh . , zu kauf ,
gesucht . Ang . an
W Heinemann ,
Neugaste 23 .

Tafelbestecke , sch.,
6 u . 6 , 12 u . 12 ,
preis « , zu verk .
Taunusstr . 29 , 3

Tag sof . gesucht .
Adresse im Tag¬
blatt -Verlag . Ve

Gold , Silber und
Brillanten kauft
Goldschmied I

Frau o . Mädchen
zum Putzen für
2— 3 Stunden ab
8 Uhr gesucht .
Best , Taunus -
Apoth ., Taunus¬
straße 20 .

Kleiderschrank ,
2tür „ gut erhalt ,
zu verk . Saal¬
gasse 30 , 1 rechts

Fuchs , Lang -
gasse 5 , Ank .-E
A u C 41/10550

Sportwagen mit
Seberriemenf . u .
Kd .- Klappstühlch
g . erh . . zu k ges .
Ang H 372 TD .

1 Vermietungen |
Zimm ., mobliett .

an Herrn zu v .
Albrechtstr .20,2 l

Fotoapparat , neu¬
wertig , Format
aleichg . , jedoch
t . Platten ! ., ges .
Ang . H 380 TD .

Bett , weiß , eis .,
Nachttisch , weiße
Kom ., Sprungr .
zu verk . Blücher -
straße 18 , 3 I .

Kind .-Puppenw .
gut erh . u . Kd .-
Fabrrad ( Zwei -
tab ) zu tauf ges
Ang T 373 TV

2bcttig . Zimmer
frei Dotzheimer
Straße 31 , 1 .

Sani . Frau zum
Rein d . Praxis -
räume 3x wchtl
vormittags ges .
Di . Willett ,
Bahnhofstr . 18 .

Phot » - Apparat ,
4 % X6 ob . 6X9 ,
sehr gut erhalt . ,
gesucht Ang . u .
E 377 an T .-B .

31m . , mbl . , g. hzb . ,
sonn . , a . Berufs -
tät . zu vermiet .
Waterloostr .5,3 I

Kb .-Sportwagen ,
a . e . , vk . Werth ,
Oranievstr . 2 , 3 .

Puppenwagen ge¬
sucht Hellmunb -
straße 30 , 1. St . ,
bei Stahl .

Fra » , 3X wchtl .
je 3 St . f . Haus -
arb . ges . Kleist -
straße 7a , 2 r .

Gasherd , w ., mit
Ständer zu verk .
Friedrichstraße 8
Mtb . 1 r . Gleis .

D .-Pelzmantel ,
Gr . 46 , gut er !).,
dunkel , zu k. ges .
Ang . m . Preis
u . F 398 an TD .

Fräulein , älteres ,
eigen . Haus und
Garten a . d .Land
( Taunus ) sucht
unabhäng . Frau
( evtl , auch mit
KZ zw . gemeinst
Fuhr . d . Haush .
Ang . K 397 TD .

Kinder - Dreirad ,
Hollänbet ober
Rollet , a . schad -
hatt , zu taufen
gesucht . Preis¬
ung . A 633 TD .

Tüchtige Berkäuserin für Kurz . u .
Modewaren in bess . Geschäft gesucht ,
ganze oder halbe Tage . Angebote
mit Zeugn .-Abschriften und Lebens¬
lauf unter G 397 an Tagblatt -Verl .

Winter - Mantel ,
gut eil )., ev . auch
Joppe , mittl . F . ,
Er . 1,70 , zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
8 370 an T .-Dl .

Schreibmaschine ,
klein , ges . Tel .
norm . 23047 .

Verkäuferin , tüchtig , für meine Le¬
bensmittelabteilung mögl . aus der
Branche in Dauerstellung gesucht .
Steinheimer , Wellritzstraße 18 .

| MietW - e |
Schreibmaschine ,

gebt . , z. tauf gef .
Preisangeb mit

Zimmer u . Küche
(fchön , groß ) zu
mieten ges . Ang .

Frauenkleid,schw .,
neun )., Gr . 46 ,
zu kauf , gesucht .
Ang . B 393 TB

Flotte Stenotypistin evtl , auch halbe
Tage vormittags , z. Antritt 1. oder
15 . Dez . gesucht . Angebote mit Ee -
haltsanspr . an R . Gruber , Sachsen¬
werk Een .-Vertret . , Adolfstraße 8 .

Markenang erb
u . A 603 T -D

u . T 397 T .-VI .

Anzug , Er . 48/50
und Halbschuhe ,
beid . n . gut eth .
zu kauf , gesucht .
Ang . G 371 TV

1 -Zim .-Wohn » ng
m . Zentralh . ges .
Ang . B 398 TB .

Höhensonne mit
Quatzbr ., 110 D . .
Tischmobell , z. t .
ev . auch zu l . g .

Korrespondentin , gewandt , mit guten
Kenntnissen in Stenographie und
Schreibmaschine , an flottes , selb¬
ständiges Arbeiten gewöhnt , für
unser kaufm Büro gesucht . Eintritts -
termin sofort , evtl , auch später nach
Vereinbarung . „ Eella " Eelluloid -
u . Lackwerk G m b H ., W -Biebrich .
Rheingauftraße 46 , Tel . 61457 '58 .

1— 2 Zimmer mit
Küche sofort gef .

Reitstiefel , Größe
38 — 39 , u . Hose ,
Er . 42 — 44 , alles
gut erh ., gesucht
Ang . G 375 TV .

Ang . K 380 TV . Ang . a . Kowalski
Zimmermannst . 1
Dorderh . 2 . St .

Westentaschen¬
revolver zu t . g .
Waffensch .v Pr .»
ilng W 358 TD

Zimmer , möbl .,
o . Mansarde m .
Kochofen v . jg .
Frau , die tags¬
über in Arbeit
ist , Nähe Ring
gesucht . Ang . u .
E 397 an T .-D .

Reitstiefel , Er 46
bis 47 , gut erh .,
zu kauf , gesucht .

Ang . A 625 TD .

Heizofen , elettr . ,
u . Couch , neuro ,
ob . gut erh ., von
Privat zu taufen
ges . Preisangeb .
u . W 367 T .-Dl .

$

$

!a » k sucht Kontoristin mit Kennt¬
nissen in Stenographie u . Masch -
Schreiben . Angebote u . D 397 TV .
lürohrlfe auch oh
!enntnijje _ sofort

ne besondere Bor -
gesucht . Rheinische
Ischaft Wiesbaden ,

Russen - Stiesel ,
Gummi o . Leder ,
Er . 37 , tadellos
erh ., zu kaufen
gesucht . Ang . u .
G 398 an T .-V .

Helenenstraße 26 XaulMtlli | Zimmer , möbliert
v . berufst . Hin .
bei netter Fam .
gesucht . Ang . u .

Empfangsdame ' für Friseurbetrieb
gesucht Paul Kühn , Kirchgasse 26 Hrn .-Mantel , btl .,

s. g . e . gt . Fig . ,
Anleromädche » für Photolabor so¬

fort gesucht Möglichst nicht unter
16 Jahre . Retuscheuse für Pos . u .
Reg . evtl außer dem Hause gesucht .
Photo Lückefett , Taunusstratze 6.

Skistiefel , Er . 41 .
42 , Skijacke , Er .

geg . Photoäpp . ,
Kleinb 24x36 o .

F 397 an TV

Zim . , leer , Fttsp .,
48 , alles gut er¬
halten , zu kauf ,
gesucht . Preis -
ang . T 381 TV .

6x9 Rolls . -App . ,
in g . Z . , z. t . g .
9Tnn T 384 TR

m . Licht u . Koch -
gelegenh . gesucht .
9Tnn W 393 TN

1 Büglerin , 1 Manglerin , sowie
1 Hilfsarbeiterin gesucht Wäscherei
Rund Riehlftraße 8.

Zum Frühjahr 1942 in guter Wohn¬
lage SBiesbabens 5— 7täum . Etage
mit Bad , fließ , warmen u . talten
Mass zu miet : gesucht . Als Tausch¬
wohnung tann in guter Wohnlage
in Esten geboten werden : 5 große
Räume , sowie Diele , Küche , einge -
richtetem Bad mit ft . warmen und
takt . Waff . mit 2 Toiletten , 1 Etage .
Angeb u . K . L . 5760 an Ala Esten .

Skier , 1,80 -2 m ,
u . mod Puppen¬
wagen zu kaufen
gesucht . Kilian ,
Hahn im Ts . ,
Bleidenst . Str . 7

Wir suche » für unseren Privathaus¬
halt ein zuoerläss . nicht zu junges
Fräulein , das durch gesammelt « Er¬
fahrungen in der Lage ist , eine wirk¬
liche Stütze zu sein . Meldung nach¬
mittags im Filmpalast , Schwal¬
bacher Str . 8 Bei Bewerbung ist
das Arbeitsbuch vorzulegen .

Ski . gut erhalten ,
zu kauf gesucht
Telefon 60703 . Garten oder Grundstück mit oder ohne

Wochenendhaus zu tauf . ob . pachten
gesucht . Angebote mit Lage . Größe
u . Preis u . M380 an Tagbl . -Derl .

Reinemachefrau gesucht von 7— 12 u .
18 — 21 llhr . Autohaus Wiesbaden ,
Opelhaus .

Volksempfänger ,
gut erh . , z. I . g .
Ang . E 395 TV .

GEB RJCÖVfir FÄRBEREI
Läden und Annahmestellen überall ।
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